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Lust auf Lunch?
Ein Blick auf Seite 23 lohnt sich!



Besondere Geburtstage

Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht beieinander

Waltraud Modrow Ehrenmitglied verstorben am 21.04.2019

Joachim Spacal Skat verstorben am 05.06.2019
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Allgemeines

Terminvorschau

So. 20.10.2019 Kreiswandertag 2019

Fr.  15.11.2019 Außerordentliche Mitgliederversammlung 

im Vereinshaus Beginn: 18.00 Uhr

03.10. Wilhelm Doepke 80 Jahre

03.10. Klaus Eichstaedt 75 Jahre

11.10. Rüdiger Stobbe 80 Jahre

12.10. Rita Heise 85 Jahre

17.10. Michael Kruse 50 Jahre

23.10. Marion Willigeroth 55 Jahre

26.10. Bernhard Hauschild 60 Jahre

01.11. Willi Dörner 70 Jahre

04.11. Armin Lieberei 70 Jahre

04.11. Monika von der Lippe 60 Jahre

05.11. Heinrich Jakobi 80 Jahre

06.11. Andreas Polzin 60 Jahre

07.11. Frank Jähde 60 Jahre

16.11. Ulrich Pietsch-Chrobok 70 Jahre

30.11. Josef Hillmann 90 Jahre

01.12. Christiane Reichert-Habbel 65 Jahre

17.12. Thomas Bodenstein 60 Jahre

21.12. Daniel Neugebauer 55 Jahre

23.12. Betty Wermuth 55 Jahre

28.12. Joachim Struck 60 Jahre

03.01. Waltraud Friehe 70 Jahre

24.01. Winfried Behnke 75 Jahre

25.01. Barbara Grebe 75 Jahre
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Allgemeines

Einladung

Am Freitag, dem 15. November 2019 findet um 18.00 Uhr im Vereinshaus,

Sahlkamp 4c, eine

Außerordentliche
Mitgliederversammlung

statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Sanierung des Vereinsheims

2.1 Bericht vom Bauausschuss zum aktuellen Stand

2.2 Anträge auf Zuwendungen und Kreditaufnahme 

2.3 Beschlussfassung über Sanierung des Vereinsheims und Kredit-
aufnahme

3. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge

4. Verschiedenes

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Der Vorstand
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Allgemeines

Informationen zur geplanten Beitragserhöhung 

Der Vorstand wird auf der außerordentlichen MV im November eine Erhöhung der Beiträge
zum Januar nächsten Jahres vorschlagen. Die letzte Erhöhung liegt zwar noch nicht so lange
zurück (April 2016), aber aufgrund besonderer Entwicklungen im Verein haben wir uns zu die-
sem Schritt entschlossen.

1. Wie bereits in den letzten Vereinsnachrichten berichtet, hört unsere Wirtin Bärbel Eckrich
zum Jahresende auf. Nach Schalten von zwei Anzeigen sind wir derzeit (August 2019) auf der
Suche nach einem Wirt / einer neuen Wirtin und haben auch einige Bewerbungen. In Gesprä-
chen mit den potenziellen Nachfolgern zeigt sich aber, dass der Verein die bisherige Höhe an
Pacht zukünftig nicht wird realisieren können, sondern wir werden deutliche Abstriche ma-
chen müssen, um überhaupt jemanden für diese Aufgabe finden zu können. Nicht nur bei un-
serem Verein, allgemein lässt sich bei Sportvereinen der Trend beobachten, dass Vereinsmit-
glieder seltener als noch vor Jahren die Vereinsgaststätte besuchen und weniger
Weihnachtsfeiern sowie Familienfeiern stattfinden. Diese Entwicklung macht die Arbeit der
Vereinswirte natürlich schwieriger, andererseits brauchen wir auf unserem Vereinsgelände je-
manden, der oder die die Vereinsgaststätte führt. Weniger Pachteinnahmen bedeuten aber,
dass dem Verein Gelder für den Sportbetrieb fehlen.

2. Auf der letzten Jahreshauptversammlung im März haben die anwesenden Mitglieder be-
schlossen, dass das Vereinsheim saniert werden soll und der Vorstand hierzu die nächsten
Schritte und Planungen einzuleiten hat. Der Vorstand hat daraufhin eine Arbeitsgruppe von in-
teressierten Mitgliedern gegründet (Bauausschuss). Diese Arbeitsgruppe hat zwischenzeitlich
die Planungen so weit konkretisiert und die finanziellen Rahmenbedingungen geschaffen,
dass eine Umsetzung der Sanierung im nächsten Jahr erfolgen kann. Die Finanzierung würde
über einen Kredit laufen, den der Verein aufnimmt und über 15 Jahre monatlich abbezahlen
würde. Ein Teil der Beitragserhöhung würde dazu dienen, die monatliche Belastung durch den
Kredit aufbringen zu können.

3. Die Kosten für den Sportbetrieb werden nicht weniger, im Gegenteil: In einigen Bereichen
haben wir Übungsleitervergütungen erhöht, um Übungsleiterinnen und –leiter zu halten und
weiterhin ein attraktives Sportangebot bieten zu können.
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Allgemeines

Anmerkungen: 

1. Für Kinder, deren Familien ein geringes Einkommen haben bzw. die von Hartz IV leben müs-
sen, soll der alte Beitragssatz von 10 Euro erhalten bleiben. Voraussetzung ist, dass für diese
Kinder ein Hannover-Aktiv-Pass oder BuT-Bescheinigung vorgelegt wird. 10 Euro ist der
Höchstsatz, den die Stadt und die Region Hannover unserem Verein für diese Kinder erstattet.
Zusätzliche 1,50 pro Monat von den Familien einzufordern ist schwierig und ein großer büro-
kratischer Aufwand.

2. Bei der Gruppe „Jugendl., Azubis, Studenten“ möchten wir die Altersbegrenzung bis 25 Jah-
ren wegfallen lassen. Junge Erwachsene sollen den reduzierten Beitrag nach Vorlage einer
entsprechenden Bescheinigung erhalten können, solange sie in der Ausbildung sind bzw. stu-
dieren. 

3. Darüber hinaus möchten wir Erwerbslosen die Möglichkeit bieten, in unserem Verein gegen
Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung vergünstigt Sport treiben zu können. Für diese
Gruppe schlagen wir einen Beitrag von monatlich 13,50 Euro vor.

Der Vorstand (Eberhard) 

Unser Vorschlag einer Beitragserhöhung sieht wie folgt aus (im Vergleich dazu die Erhöhun-
gen in den Jahren 2010 und 2016):

Beitragsart Beitrag 2010 Beitrag 2016 Beitrag 2020
Erwachsene 15,00 Euro 17,00 Euro 19,00 Euro
Kinder bis 14 J. 9,50 Euro 10,00 Euro 11,50 Euro
Kinder HAP/BuT (neu) 10,00 Euro
Jugendl., Azubis, Studenten 12,50 Euro 12,50 Euro 13,50 Euro
Erwerbslose (neu) 13,50 Euro
Eltern‐Kindturnen (2‐4 J.) 15,00 Euro 17,00 Euro 19,00 Euro
Familie 30,00 Euro 38,00 Euro 40,00 Euro
Wandern, Skat 7,00 Euro 8,00 Euro 9,50 Euro
Passive Mitglieder 5,50 Euro 6,00 Euro 7,50 Euro
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Allgemeines

Der Bauausschuss berichtet
Wer an der letzten Jahreshauptversammlung teilgenommen bzw. das Protokoll dazu aufmerk-
sam gelesen hat, der weiß es schon: Der Vorstand hat eine Sanierung des Vereinshauses vor-
geschlagen und im letzten Heft zur Mitarbeit aufgerufen.

Wir – zwölf Mitglieder aus den unterschiedlichsten Sparten, zu gleichen Teilen weiblich und
männlich und Eberhard – hatten am 11. Juni unsere konstituierende Sitzung. Bis zum Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe haben wir noch zwei weitere Male getagt.

-  Der Entwurf des Architekturbüros VierLinden – vorgestellt auf der Jahreshauptversammlung
wurde ausgiebig diskutiert. Der anwesende Architekt Herr Grubert „stand Rede und Antwort“;
sein Konzept überzeugte uns. Blieb nur noch die Frage: Komplettsanierung oder zwei Teilsa-
nierungen (Gastronomie / Sportbereich). Nach relativ kurzer Diskussion lautete die Entschei-
dung: 

„Der Bauausschuss empfiehlt dem Vorstand und der Mitgliederversammlung eine Kom-
plettsanierung.“
-  Das Gesamtvolumen der Maßnahme beträgt nach Kostenschätzung des Architekten rund
200 Tausend Euro (TEuro). In dieser Summe sind rund 10 TEuro Eigenleistungen – die bei der
Finanzierung wie Eigenkapital gerechnet werden – enthalten. Aus den verschiedensten För-
dertöpfen ist fest mit einer Fördersumme von rund 100 TEuro zu rechnen. Seitens der PSD
Bank Hannover eG liegt bereits eine feste Zusage über 3.000 Euro vor!

-  Zur Schließung der Finanzierungslücke von den restlichen ca. 100 TEuro schlug Herr Grubert
– wie auch schon auf der Jahreshauptversammlung – ein Mitglieder-Darlehn vor. Hier stellen
möglichst viele – aber ausschließlich – Vereinsmitglieder dem Verein einen Geldbetrag für
unbestimmte Zeit zur Verfügung. Der Bauausschuss hat sich einstimmig gegen diese Varian-
te entschieden, da sie sowohl für die Geldgeber als auch den Geldnehmer keinerlei Sicherhei-
ten bietet. Es wurde die Aufnahme eines Baukredites erwogen und entsprechende Angebote
eingeholt. Seitens einer regionalen Bank liegt uns eine lukrative Offerte vor: Bei einer monat-
lichen Belastung von 600 Euro und einer Zinsbindung von 15 Jahren wäre das Darlehn – ohne
die Nutzung möglicher Sonderzahlung – nach gut 16 Jahren getilgt. Unsere Entscheidung: 

„Der Bauausschuss empfiehlt dem Vorstand und der Mitgliederversammlung eine Kredit-
aufnahme zu den genannten Konditionen.“
-  Rückblickend auf die Jahresabschlüsse haben wir einstimmig entschieden:

„Der Bauausschuss empfiehlt dem Vorstand und der Mitgliederversammlung einen Bau-
kostenzuschuss von 1,00 Euro/Monat je zahlendes Mitglied zu beschließen.“
-  Zwischen den einzelnen Sitzungen wurde die Kostenschätzung geprüft, Anträge vorbereitet
und die Möglichkeit einer Grundschuldeintragung – zur Absicherung des Kredites – in die We-
ge geleitet.

-  Fristgerecht wurde zum 15. August ein „Antrag auf Förderung des Sportstättenbaus“ beim
StadtSportBund (SSB) Hannover gestellt.

Wir sind uns sicher auf dem richtigen Weg zu sein und sind bei der anstehenden außerordent-
lichen Mitgliederversammlung auf eure Fragen und Meinungen gespannt.

Für den Bauausschuss

J. Breuker
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Allgemeines

Auf zur Alten Backstube nach Fuhrberg
Am Sonntag, den 07.07.19 machten sich 6 wackere Radlerinnen und Radler zu einer schönen
Radtour auf. Wir trafen uns bei gutem Wetter um 10 Uhr am Vereinsgelände und fuhren Rich-
tung Norden über Isernhagen vorbei am Hufeisen- und Wietzesee. Schließlich gelangten wir
über den langen Trülldamm nach Fuhrberg hinein und erreichten bald unser Ziel: 

Die Alte Backstube – Café und mehr.

Der Betrieb, in dem traditionell schon seit Mitte des 19. Jahrhunderts gebacken wurde, ist aus
dem ehemaligen Café Adam hervorgegangen, dessen Betreiber 2015 überraschend verstarb.
Nach  Übergangslösungen gelang in 2017 die Wiedereröffnung, die neben den Bereichen Brot
und Brötchen, Konditorei und Küche mit einfachen regionalen Gerichten auch Livemusik und
Ausstellungen vorsah, ganz im Sinne der Vorbetreiber. Der Fortbestand des Cafés ist ein Ge-
winn für den Ort und ein lohnendes Ziel für eine Radtour.

Die Auswahl der Torten war riesig, so dass die Entscheidung ziemlich schwer fiel. Um mehr
noch von den großzügig geschnittenen Stücken probieren zu können, teilten wir sie uns
schließlich. Wohlgestärkt bestiegen wir nach der Pause wieder unsere Räder.

Vom Rückweg blieben uns eini-
ge unwegsame Strecken mit
riesigen Brennnesselpflanzen
in bedrohlicher Nähe zum Fahr-
rad in Erinnerung. Nach ca. 50
km auf dem Tacho erreichten
wir  wieder unseren Ausgangs-
punkt.

Vielen Dank an Jochen für die
Initiative zur Tour und die tolle
Organisation. Gerne wieder!

Renate
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Allgemeines

Workshop neue Homepage 

Seit März d. J. ist die neu gestaltete Homepage des Vereins online. Nachdem sie zunächst mit
einigen formellen Informationen bestückt worden war, sollten sich die  einzelnen Abteilungen
ans Werk machen und die Seiten mit Leben füllen. 

Für den Einstieg in das WordPress-Programm der Seite organisierte unser Webmaster Jochen
Breuker einen Workshop am 28.05.2019. Alle Spartenleitungen oder die Homepagebeauftrag-
ten der Sparten waren hierzu eingeladen. Wir einigten uns auf bestimmte Standards für die
Website, die ebenso wie einige Tipps zur Bearbeitung auf einer der Homepage angeschlosse-
nen Hinweisseite jederzeit mit Kennwort abgerufen werden können.

Also, liebe Homepagebeauftragte der einzelnen Sparten, macht euch auf, die Website des Ver-
eins mit Berichten, Fotos und Terminankündigungen immer interessant und aktuell zu gestal-
ten. 

Für Hilfestellungen stehen Webmaster und Vorstand gern zur Verfügung.

Der Vorstand (Renate)
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Allgemeines

Crowdfunding-Projekt Tennis

Der TuS Vahrenwald möchte die Zaunanlage seiner Tennisanlage, die vor ca. 50 Jahren errich-
tet wurde, erneuern (in der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten hatte ich darüber ausführ-
lich berichtet). Die komplette Erneuerung wird ca. 20.000 Euro kosten, wobei der Verein min-
destens 5.000 Euro selbst aufbringen muss. Für die übrigen 75% der Summe erhoffen wir uns
Fördergelder der Stadt Hannover und des Stadtsportbundes.

Zur Finanzierung der neuen Zaunanlage hat der Verein ein Crowdfunding-Projekt über eine In-
ternet-Plattform der Hannoverschen Volksbank durchgeführt. Im Juli nun konnte der Prozess
erfolgreich abgeschlossen werden. Die von uns als Ziel gesetzten 3.000 Euro wurden deutlich
überschritten. Insgesamt 88 Unterstützerinnen und Unterstützer haben eine Spendensumme
von 3.630 Euro zusammengetragen. Darunter waren viele Mitglieder aus der Tennisabteilung,
denen kommt die Maßnahme auch zugute. Aber auch Mitglieder aus anderen Sparten haben
gespendet, für mich ein Zeichen, dass Solidarität und der Sinn für das Gemeinsame in unse-
rem Verein gelebt werden. Der Vorstand dankt allen Spenderinnen und Spendern für ihren fi-
nanziellen Beitrag, ein schöner Erfolg für die Tennissparte und den Verein.

Unser besonderer Dank geht an die Hannoversche Volksbank, über deren Internetseiten der
Crowdfunding-Prozess stattgefunden hat. Die Volksbank hat das Projekt nicht nur organisato-
risch unterstützt, sondern auch einen Spendenanreiz ausgelobt: Für jeden Spender bzw. Spen-
derin, der/die mindestens 10 Euro einbezahlt, gibt die Bank 10 Euro dazu. Das bedeutet, bei
88 Spendern hat die Bank 880 Euro dazugegeben. Dieser Betrag ist bereits in die Spenden-
summe eingeflossen.

Nun muss der Verein abwarten, wann und in welcher Höhe finanzielle Zusagen der Stadt Han-
nover und des Stadtsportbundes eintreffen, um den Bau der Zaunanlage auch umsetzen zu
können.

Der Vorstand (Eberhard)
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Allgemeines

Dankeschön-Grillen am 23.08.19

Bei bestem Wetter, schön warm und trocken, konnte das diesjährige Dankeschön-Grillfest
stattfinden. Eingeladen waren alle, die sich  im letzten Jahr durch ihre engagierte Tätigkeit für
den Verein verdient gemacht haben. Eingefunden haben sich knapp 50 Personen. Besonders
hervorzuheben ist, dass darunter ca. 12 von unseren jüngeren ÜbungsleiterInnen waren, die
später am Abend noch ihren Musikgeschmack zum Besten gaben.

Allesamt  genossen das wieder einmal leckere Grillbuffet von unserer Vereinswirtin und lie-
ßen sich die kühlen Biere, von der Wirtin gestiftet, sowie weitere Getränke schmecken. Für
die Musik von Oldies bis NDW sorgte Frank. Vielen Dank.

In Grüppchen klönend verbrachten alle einen schönen, lauen Sommerabend auf der Vereins-
terrasse.

Der Vorstand (Renate)



Gesamtsieg 2019!

Es ist vollbracht! Mit 27 Mannschaften am Start und ganzen 157 Punkten am Ende eines lan-
gen Lauftages hat es das Teams-Team des TuS Vahrenwald abermals geschafft, den Gesamt-
sieg in der Wertung der „Übrigen Vereine“ zu holen! Mit geballter Kraft und gemeinsamer An-
strengung konnte der große Sieg und viele Medaillen und Treppchenplätze erlaufen werden.
Neben den leuchtenden Kinderaugen, die die jüngsten LäuferInnen über die 8 x 75m beglei-
teten, waren viele schnelle SchülerInnen-Teams am Start, die viele gute Zeiten und je 1x
Bronze und 1x Silber erliefen. 

11

Stadtstaffel 2019

Mit allein 10 Mehrgenerationenstaffeln, bei denen auch spontan die jüngsten LäuferInnen, so-
wie deren Familien an den Start gingen, hatte der TuS in dieser Starterkategorie das größte
LäuferInnenfeld und  konnte auch hier einen Treppchenplatz ergattern! 

Dass die Staffel sich großer Beliebtheit erfreut und deswegen die Erfolge in den ganzen letz-
ten Jahren zu verbuchen waren, liegt vielleicht auch an Reaktionen und Gruppenermunterun-
gen wie dieser: „Hallo Marion, dieses Jahr können wir leider nicht dabei sein, aber ich emp-
fehle allen, die den Staffellauf noch nicht kennen, mitzumachen. Es ist wirklich aufregend für
die Kinder! Und stolz sind sie immer, wenn sie auf der anderen Seite angekommen sind. Egal,
wie das Ergebnis ausgeht, es ist total toll die Kids dabei zu beobachten, wie ehrgeizig sie sein
können! Dass dieses nicht nur bei den Kindern so ist, lässt das große StarterInnenfeld erah-
nen, das auch 2019 wieder am Start war.

Pendelstaffeln Punktevergabe Gesamtwertung

Platz Verein
Teil‐
nahme‐

Sieg‐punk‐
te Summe

1 VfL Eintracht 57 107 164
2 TuS Bothfeld 27 43 70

TSV Bemerode 27 43 70
4 TuS Wettbergen 15 28 43
5 TuS Vahrenwald 21 18 39
6 TKH 9 18 7
7 Mühlenberger SV 9 8 17
8 TSV Anderten 9 3 12
9 HMT 6 5 11
10 Grundschule Kleefeld 3 4 7
11 TV Badenstedt 3 2 5
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Marion, auf die Frage nach ihrem persönlichen Highlight der Staffel: „Meine Highlights waren
die kleine Mejrem und Muhamed; beide 4 Jahre alt! Mejrem kam mit ihrem Papa und Muha-
med mit seiner Mama. Sie hatten so viel Spaß im Lauf Kinder unter 10 Jahren!

Später dann fehlten uns LäuferInnen in der Mehrgenerationen Staffel.  Aber wir konnten ganz
spontan beide, Mejram und ihren Papa, sowie Muhamed und Mama, in einer Staffel zusam-
men starten lassen. Die Bereitschaft und die Lauffreude haben mich echt umgehauen. Es war
super; die Kids waren mega stolz! Und den jeweiligen Eltern hat es offensichtlich auch Spaß
gemacht.“

Die zweite Tageshälfte hielt einen wahren Medaillenregen parat. Der sicherlich schönste Lauf
war der der Männer Ü 35, wie Marion befindet: „Mein sportliches Highlight waren die Männer
Ü 35. Sie sind gleichzeitig mit den leichtathletischen Vereinen und den Männer Ü 45 gestar-
tet. Unsere Ü 35 kam als erstes ins Ziel. Vor den Leichtathleten Ü 35 des VfL Eintracht. Was
für eine starke Leistung! Ich bin mächtig stolz und sehr zufrieden!!!“ und DAS können auch die
super Läufer sein!

Die genauen Platzierungen sind in den Tabellen nachzulesen und damit auch, dass der TuS
Vahrenwald 08 insgesamt betrachtet den 2.Platz belegt hat hinter dem Vfl Eintracht und vor
dem TuS Bemerode und allen anderen Vereinen. Mit einem 2. Platz hinter dem Leichtathletik
Goliath können wir der 106. Stadtstaffel am 10.05.2020 sehr positiv und selbstbewusst ent-
gegensehen.

— Von uns aus ein herzlicher Dank an alle Aktiven, die Supporter, an Marion für die Planung,
Logistik und persönliche Ansprache und besonders das HelferInnen-Team, über welches Ma-
rion sagt „[…] ich war sehr glücklich, dass alle da waren und ich mich 100% auf sie verlassen
konnte!“

Nicole

Stadtstaffel 2019
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Stadtstaffel 2019

Punktevergabe Leichtathletikvereine

Platz Verein
Teilnahme‐
punkte Sieg‐punkte Summe

1 VfL Eintracht 72 155 227
2 TSV Bemerode 33 59 92

TuS Bothfeld 33 57 90
4 TuS Wettbergen 18 36 54
5 TKH 12 26 38
6 Mühlenberger SV 12 14 26

Punktevergabe Leichtathletikvereine

Platz Verein
Teilnahme‐
punkte

Sieg‐punk‐
te Summe

1 VfL Eintracht 72 155 227
2 TSV Bemerode 33 59 92

TuS Bothfeld 33 57 90
4 TuS Wettbergen 18 36 54
5 TKH 12 26 38
6 Mühlenberger SV 12 14 26

Ihre Tischlerei ASK  

ASK Bauelemente GmbH 
Helmholtzstr. 13 
30165 Hannover 

 0511 - 300 755 54 Telefon 
0511 - 300 755 55 Telefax 

info@ask-bauelemente.de E-Mail 
www.ask-bauelemente.de Internet 





Mit zwei Neuen in die neue Saison

Man sagt ja, dass nicht die erste Saison nach einem Aufstieg die schwierigste ist, sondern die
zweite. Entsprechend stapeln die Verbandsliga-Volleyballer vom TuS beim Saisonziel erstmal
tief: Klassenerhalt ist die Devise.

Dabei mangelt es der (bestimmt) ältesten Mannschaft der Liga weder an Klasse, noch an Mas-
se. Würden Trainer Kai Piepenbrink alle 15(!) Spieler fit zur Verfügung stehen, wäre der TuS
wohl für jeden Gegner schwer zu schlagen. Die meisten Spieler haben höhere Ligen gerockt -

doch diese Zeit ist vorbei. Inzwischen müssen sie neben dem Sport noch Job, Kinder, andere
familiäre Verpflichtungen und körperliche Probleme in den Griff bekommen. Doch der Ehrgeiz
ist ungebrochen. So haben sich die Männer schon in der vergangenen Saison ein zweites Trai-
ning pro Woche verordnet, was der Leistung sichtbar gut getan hat. Dazu stimmen zwei Neu-
zugänge optimistisch: Frank Schulz ist mit 33 Jahren der Jüngste im Team - und bringt bemer-
kenswerte spielerische und körperliche Möglichkeiten mit. Dazu hat Stefan Beerboom endlich
eingesehen, dass sein Abschied im vergangenen Jahr ein großer Fehler war: "Heizer" ist wie-
der am Start. Angesichts von so viel neuer und alter Durchschlagskraft im Außenangriff soll-
te es kaum ins Gewicht fallen, dass Rüdiger Meise nach einer Operation kürzer treten muss.

Falls jemand also am Samstagnachmittag noch nichts vorhat: Das Niveau, das diese Mann-
schaft aufs Feld bringt, ist immer noch sehenswert. Und ein Saisonziel muss noch ergänzt wer-
den: Zwei Siege gegen Dauerkonkurrent Langenhagen natürlich.

Rudi
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Volleyball

(0511) 96 65–30
www.psd-hannover.de
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20 Jahre Wriedel und die TuSsen feiern mit!

Wie die Zeit vergeht… Nun feierte das Spaßturnier für die Hobby Mixed Beachvolleyballer den
20. Jahrestag. Und es wurde nicht gekleckert sondern geklotzt. 

3 grandiose Live Bands gaben sich die Klinke in die Hand und rockten das Naturbad. Eine fa-
belhafte Lasershow belüftete die feiernde Meute. 

Wie alles begann: Dank unserer Wanderabteilung wurde zusammengeführt was zusammen
gehört: die Volleyballer. Aus einem Turnier wurde Freundschaft, die jedes Jahr zelebriert wird.
Und wenn Wriedel ruft, lassen wir uns nicht zweimal bitten. 

Mit 2 Mannschaften (den OberTuSsen und den TuSsen) kämpften wir uns durch den Sand und
belegten den 5. und leider den letzten Platz. 

Spaß hat es gemacht. Auch wenn man nach den kurzen Nächten im Zelt völlig fertig ist.

Anni
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Volleyball Damen starten mit neuem Kader in die Saison

Nachdem wir die letzte Saison auf dem vierten Platz der Bezirksklasse 1 recht erfolgreich be-
enden konnten, mussten wir uns aufgrund von Studium, Familienplanung oder Umzug von ei-
nigen Spielerinnen verabschieden. Mit nur 5 festen Zusagen für eine weitere Saison stand lan-
ge auf der Kippe, ob eine Damenmannschaft für den Spielbetrieb gemeldet werden kann. Also
ging es für uns erstmal auf Mitglieder Werbung. Glücklicherweise sind einige Neuzugänge zu
uns gestoßen, die nicht nur frischen Wind in die Mannschaft bringen, sondern auch auf dem
Feld eine echte Bereicherung sind! Deshalb freuen wir uns schon jetzt auf den Saisonstart im
September in neuer Mannschaftszusammensetzung und sind umso motivierter, auch in der
kommenden Spielzeit mindestens unsere Klasse zu halten. Die Trainingspause wurde entspre-
chend gestrichen und wir sind während der Schulferien auf den Sandplatz ausgewichen. Teil-
weise haben wir mit unserer Hobby-Mannschaft kooperiert und konnten so das Training die
volle Zeit aufrechterhalten. Jetzt nach den Ferien geht es für uns zurück auf den gewohnten
Hallenboden, um dort unsere Spieltechnik weiter zu verbessern und das Zusammenspiel mit-
einander aufzubauen. 

Neue Gesichter sind natürlich immer noch herzlich willkommen! Wir trainieren montags und
donnerstags von 20 Uhr bis 22 Uhr in der Herschelschule. 

Ann-Kathrin



Rückblick

Ende März war es endlich soweit. Unsere beiden Mannschaften konnten in den Ligabetrieb
starten.

Die 1. Mannschaft (St. Schmidtke, R. Stobbe, F. Jäkel und A.Werner) hatte Heimrecht. Geladen
waren die Mannschaften aus TuS Davenstedt I, Bären Asse Vorsfelde und Litken Borgwedell
Kleinburgwedel I. Wir erwiesen uns leider als sehr gute Gastgeber und ließen die Punkte un-
seren Gästen.

Gespielt werden in der Oberliga 3 x 48 Spiele. Am Ende des Tages kamen alle drei Gastmann-
schaften zu 06:03 Punkten und nur wir gingen mit 0:9 leer aus. Das bedeutet nach dem 1.
Spieltag Platz 15 von 16 Mannschaften. Es kann fast nur besser werden beim nächsten Spiel-
tag.... Hoffentlich.

Unsere 2. Mannschaft musste weit reisen. Es ging für sie nach Pennigsehl. In der Besetzung
H. Scholz, K. Eichstaedt, G. Bilstein und W. Neumann kämpften die vier neben dem Gastgeber
Pik 7 Pennigsehl , gegen Alpe Asse Algermissen und Karo As Nienburg III um die Punkte in 4
x 36 Spielen. Leider kam unsere Mannschaft nur auf 2:10 Punkte und hatte somit von 14
Teams die rote Laterne inne. Das  kann allerdings beim nächsten Spieltag nur besser werden.

Mitte April fand unser erstes internes Osterturnier statt. Damit es sich von unserem alljährli-
chen Pokalturnier im Herbst unterscheidet, haben wir zusätzlich Mannschaften gebildet. Die
Zusammensetzung der Mannschaften wurde ausgelost. Hinterher haben wir uns alle an einem
Eintopfbuffet gelabt. Insgesamt kamen 23 SpielerInnen zusammen.

Die Einzelwertung: 

1. R.Stobbe 3097 Punkte - 2. St. Schmidtke 2962 Punkte - 3. St. Grabbe 2560 Punkte 
4. W. Dörner - 5. H. Hüttig - 6. K. Eichstaedt - 7. P. Neumann - 8. A. Werner - 9. R. Mao 
10. G. Malzahn

Mannschaft: (Alles Fußballclubs + natürlich TuS Vahrenwald)

1. St. Pauli (R. Stobbe - K. Eichstaedt - H. Kuhlmann) 7211 Pkte
2. Vfl Wolfsburg (H. Hüttig - P. Preuß - St. Grabbe)     6608 Pkte
3. Holstein Kiel (W. Dörner - P. Neumann - R. Giesselmann) 6395 Pkte.
4. Hamburger SV 
5. Werder Bremen 
6. 96 
7. VfL Osnabrück 
8. TuS Vahr.

Das Tageshöchstergebnis erzielte bei 3 x 36 Spielen R. Stobbe mit 1365 Punkten in der 1. Se-
rie und beste Dame wurde W. Friehe (13. Platz mit 2024 Punkten).

Insgesamt hatten wir viel Spaß und werden dieses Turnier nächstes Jahr sicherlich wiederho-
len.

20
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Am Gründonnerstag fand unser alljährliches Osteressen statt. Geschlemmt wurde bei Rinder-
roulade, Lammrücken oder Zander. Gäste waren wie immer willkommen. Anschließend spiel-
ten wir unsere „normale Runde“ während unsere Gäste das schöne Wetter dieses Jahr nutz-
ten, um einen Klönsnack auf der Terrasse zu halten.

Karfreitag fand auf Initiative von Eike Pickert (Karo 7) ein Clubvergleichswettkampf statt. Ne-
ben unserem Verein waren noch Karo 7 und die Alpe Asse Algermissen zu Gast bei uns. Ge-
spielt wurde 2 x 48 im Einzelwettbewerb und gleichzeitig fand eine Wertung für 3er Mann-
schaften statt. 

Insgesamt kamen 21 SpielerInnen zusammen. Gewonnen hat R. Witte (Karo 7) mit 3540 Punk-
ten 2. wurde B. Reich (Karo 7) mit 2917 Punkten und den 3. Platz belegte N. Hausmann (Alpe
Asse) mit 2363 Punkten.

Plazierungen unserer Spieler: 4. R.Stobbe, 6. St. Schmidtke, 10. F. Hein, 11. H. Hüttig, 14. W.
Dörner, 16. J. Jäckel, 18. W. Neumann, 19. H. Scholz und 21. F. Jäkel.

In der Mannschaftwertung war ein Mix aus Tus Vahrenwald und Karo 7 (St. Schmidtke, J. Jä-
ckel, R. Witte) mit 7264 Punkten vorn. Die beiden anderen TuS Mannschaften landeten auf den
Plätzen 6 und 7. Nächstes Jahr sollen die Alpe Asse aus Algermissen Gastgeber sein.

Ende April fand jeweils der 2. Ligaspieltag unserer beiden Mannschaften in der Bezirksliga
bzw. Oberliga statt. Nachdem es am ersten Spieltagtag nicht so gut für unsere Mannschaften
lief, konnten sie sich beide am 2. Spieltag steigern. Die 1. Mannschaft (F. Jäkel, R. Stobbe, St.
Schmidtke und A. Werner) holte bei den Borsumer Buben 7:2 Punkte und verbesserte sich da-
durch auf den 11. Platz von 16 Mannschaften. Weitere Gegner waren die Skat Asse Thiede-
Goslar und SC 85 Braunschweig II. Die 2. Mannschaft (W. Dörner, H. Scholz, M. Pavic und K.
Eichstaedt) spielte 5:7 bei Karo 10 Hassel II und belegte Platz 13. Weitere Gegner waren
Schaumburger Buben V und Walsro-de III.

Ende Mai fand der 3. Spieltag für unsere beiden Mannschaften statt. Unsere Oberligamann-
schaft musste nach Heuerßen zu den Schaumburger Buben III und traf neben dem Gastgeber
auf die Weser Asse Bodenfelde und Trumpf 70 Fallersleben. Mit der Punktausbeute von 5:4
(2:1, 0:3 und 3:0) ging es wieder heim nach Hannover. Der 11. Tabellenplatz wurde somit ge-
festigt. Es spielten für unsere Farben: F. Jäkel, W. Dörner, R. Stobbe, J. Jäckel und A. Werner.
R. Stobbe gelang in der letzten Runde ein Grand ouvert.

Die 2. Mannschaft (K. Eichstaedt, G. Bilstein, St. Schmidtke, W. Neumann und H. Scholz) fuhr
zum SC Dorfmark und traf dort auf die Mannschaften des TuS Davenstedt V und Haßbergen.
Die Punktausbeute fiel mit 5:7 (0:3, 3:0, 0:3 und 2:1) zufriedenstellend aus und bedeutet in
der Tabelle Platz 14.

Und Ende Juni ging es weiter mit dem 4. Spieltag unserer beiden Mannschaften. Die 2. in der
Besetzung H. Scholz, G. Bilstein, W. Neumann, K. Eichstaedt und W. Dörner hatte Heimrecht
und empfing die Mannschaften vom SC Wietzetal Wietzendorf, Litken Borgwedell Burgwedel
II und Schaumburger IV. Unsere 2. Mannschaft machte es besser als die 1. Mannschaft im März
und nutzte ihren Heimvorteil aus. Am Ende sammelte sie 9:3 Punkte ein und verbesserte sich
in der Tabelle auf den 13. Platz. SC Wietzetal Wietzendorf kam auf 4:8 ebenso die Schaum-
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burger Buben IV. Kitken Borgwedell Burgwedel II fuhr mit 7: 5 Punkten heim. Die Organisati-
on hatte K. Eichstaedt, der dies zum ersten Mal machte und ganz gut hinbekam.

Die 1. Mannschaft musste weit reisen. Dannenberg war ihr Ziel. In einer alten Bahnhofsknei-
pe kämpften dann A. Werner, F. Jäkel, St. Schmidtke und R. Stobbe um Punkte. Erfolgreich wie
sich herausstellte. Mit 7:2 Punkten gingen wir als Sieger von den Tischen, obwohl der Start
mit 1:2 nicht verheißungsvoll war. Der Gastgeber SK Waldemar Dannenberg kam auf 4:5, die
Schöppenstedter Streiche II auf 4:5 und die Gußendorfer Skatfreunde Sassenburg auf 3:6. Da-
mit verbesserten wir uns vor dem letzten Spieltag auf Platz 8 in der Tabelle und haben das Sai-
sonziel Klassenerhalt so gut wie geschafft.

Zudem war Rudi Stobbe bei der Landesmeisterschaft im Einzelwettkampf in Königsluther und
belegte dort den 62. Platz. Stefan Schmidtke und Peter Neumann qualifizierten sich für die
Landesmeisterschaft der Vorstände und belegten dort die Plätze 20 bzw. 42. Damit ist leider
keiner für die deutsche Meisterschaft qualifiziert. Vielleicht klappt es ja nächstes Jahr. Aber
immerhin sind alle drei im Mittelfeld gelandet.

Ende Juni fuhr Wolfgang Jedamskim wieder nach Österreich. Auch diesmal war er wieder recht
erfolgreich. Er holte den Bayern Pokal. Dieser Pokal wird einmal im Jahr in einer Serie ausge-
spielt. Super Wolfgang, weiter so.

Und es wurde weiter fleißig Skat gespielt. Anfang Juli fand in unserem Vereinsheim die Vor-
runde für den Städtepokal statt. Neben unserer Mannschaft nahmen noch Mannschaften aus
Davenstedt I + II sowie die Skatgemeinschaft Limmer und die Skatgemeinschaft Region Han-
nover teil. Beim Städtepokal werden 3 x 48 Spiele gespielt in 8ter Mannschaften. Im Vergleich
zum letzten Jahr, in dem wir Letzte wurden, konnten wir dieses Jahr den 3. Platz belegen. Wo-
bei in der ersten Runde mehr als die Hälfte der Spiele nur zu siebt waren. Sieger wurde der Fa-
vorit die Mannschaft der Region Hannover, die sich somit für die Endrunde in Elmenhorst qua-
lifiziert hat. Glückwunsch an die Sieger. Für unsere Mannschaft waren am Start: Stefan Sch.,
Peter N., Frank J.,Herbert Sch., Herbert H., Gisela B., Joachim Z., Willi D. und Andreas W. 

Zum Schluss leider noch eine betrübliche Nachricht. Kurz vor Pfingsten hatten wir einen
schmerzlichen Verlust zu beklagen. Unser Skatfreund Achim Spacal ist leider am 05.06.2019
seiner schweren Krankheit erlegen. Er wird uns immer als fairer und liebenswerter Spieler in
Erinnerung bleiben. 

Euer Andreas
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Lunch-Termine

Wir veranstalten an jedem 1. Sonntag im Monat ein Lunch-Buffet. 

In der Zeit von 12:00 bis 14:30 Uhr bieten wir verschiedene Spezialitäten an:

Gaststätte des TuS Vahrenwald

06.10.19 Oktoberfest

03.11.19 Grünkohl und Schlachtewurst

01.12.19 Enten, Gänse & Wild

Preise auf Anfrage
Anmeldung (erforderlich) und weitere Informationen unter 0511/635494 oder schauen Sie
doch einfach mal bei uns vorbei. (Montags Ruhetag)
Wir freuen uns auf Sie.

Bärbel Eckrich



Sommerzeit ist Turnierzeit. 

In diesem Sommer hat der TuS erfolgreich an
zwei Mixed-Korbball-Feldturnieren teilgenom-
men.

Zum ersten Mal wurde in diesem Sommer ein
Korbballturnier in Berlin ausgetragen, das ers-
te Hauptstadtturnier. Acht Mixed-Teams aus
ganz Deutschland haben dort am 1. Juni teilge-
nommen. Natürlich haben auch wir es uns
nicht nehmen lassen eine schlagkräftige
Mixed-Mannschaft ins Turnier zu schicken.
Nach einer denkbar knappen Entscheidung in
der Gruppenphase (Korbverhältnis entschied
über Gruppensieg) reichte es am Ende zum 6.
Platz. Wichtiger als die letztliche Platzierung
bei dem Turnier war allerdings die gute Stim-
mung, der Spaß, das gute Wetter und die Gewissheit alles gegeben zu haben. Zusätzlich war
es die erste Spielerfahrung für unseren Neuzugang Alessandro, der ab der kommenden Saison
unser Mixed-Team verstärken wird. Herzlich willkommen!
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Korbball

Das zweite Mixed Turnier, an dem wir in diesem Sommer teilgenommen haben, fand am 29.
Juni in Hannover statt. Gespielt wurde bei knackigen 35° C im Schatten auf dem Vereinsge-
lände des NTV in zwei Gruppen mit jeweils vier Mannschaften. Nach einer knappen Auftakt-
niederlage gegen „Die Allstars“ (wie soll man auch gegen Allstars gewinnen) folgten drei sou-
veräne Siege und damit der Einzug ins Finale. Hier warteten erneut die Allstars, die ihrem
Namen alle Ehre machten und schließlich den Turniersieg holten. Für den TuS war es ein durch
und durch gelungenes Turnier mit schönen Spielzügen, viel Spaß,
großartigen Fans und einem tollen 2. Platz. 



25

Korbball

Nicht nur zu sportlichen Anlässen haben wir uns im Sommer getroffen: Unser ehemaliger Trai-
ner der 1. Mannschaft sowie Dreh-und Angelpunkt der Mixed-Mannschaft René feierte in die-
sem Sommer seinen 30. Geburtstag. Zu diesem Anlass durfte René unter Aufsicht von vielen
Freunden und Korbballfreunden feuchtfröhlich eine Treppe am hannoverschen Rathaus fegen.
In diesem Sinne: Herzlichen Glückwunsch, René!

Nach dem Ende der Sommerferien, in denen wir regelmäßig im Rahmen eines auch für Mit-
glieder aus anderen Sparten und andere Interessierte offenen Sommer Lauf- und Fitness-Treff
im Freien an unserer Kondition gearbeitet haben, beginnt die intensive Vorbereitung in der
Halle auf die neue Damen- und Mixed-Saison. Einige Veränderungen kommen hier auf uns zu:
Bereits im letzten Heft haben wir über den Wechsel in der Trainerposition in der Damenmann-
schaft und den Abschied mehrerer langjähriger Spielerinnen berichtet. Wir freuen uns daher
umso mehr, dass Nina neu zu unserem Team dazu stößt und dass Zoe aus der Jugend in den
Damenbereich aufrückt, in dem wir in dieser Saison allerdings nur mit einer Mannschaft an-
treten werden.

Auch die Korbballjugend war im Sommer aktiv.

Einige Wochen im Jahr trainieren unsere Mädels auf dem TuS-Sportplatz. Bei den Temperatu-
ren nicht immer das Einfachste. Das letzte Training in diesem Jahr ist daher wieder eine reine
Wasserschlacht gewesen. Die Mädels haben sich gegenseitig, aber auch ihre Trainerin Franzi,
nicht verschont mit den Wasserpistolen. So manch einer der Zuschauenden hat uns von der
Terrasse neidische Blicke ob der willkommenen Abkühlung zugeworfen (Kleiner Tipp: Beim
nächsten Mal einfach mitmachen!).

Die nächste Saison steht bevor. Haben wir uns Ende der letzten noch gefragt, ob wir auch
2019/2020 ein Team im Jugendbereich melden können, freuen wir uns verkünden zu können:
JA! Auf Grund einiger neuer Mädels und den bereits seit Jahren aktiven Korbballerinnen wer-
den wir wieder in der Altersklasse 14/15 am Punktspielbetrieb teilnehmen können. Auch in
diesem Jahr hat Zoe wieder den Sprung in das Auswahlteam geschafft. Herzlichen Glück-
wunsch!

Wir freuen uns auf den Saisonstart in allen Spielklassen und hoffen weiterhin auf die Unter-
stützung unserer Fans.



Auf in die neue Saison!

Die alte Saison ist zu Ende. Sie hat Spaß gemacht, hat viele Spielerlebnisse gebracht, war aber
nicht nur von Erfolg gekrönt. Nun gehen wir in die neue Saison und damit in eine neue Runde.
Ab August treten wir, zusammen mit den Floorballern der Internationalen Schule, zusammen
als HANNOVER MUSTANGS im Spielbetrieb an und hoffen auf Spielspaß und Erfolge auf dem
Spielfeld. 

Aber nicht nur der Name ist neu! Wir können nun auch deutlich mehr Trainingszeiten für alle
Altersklassen anbieten: Für Jungs und Mädchen ab dem Schulalter, Jugendliche, junge Er-
wachsene sowie für Männer und Frauen, die Lust auf diesen wunderbar spannenden und lauf-
intensiven Teamsport haben. Das Training findet ab sofort sowohl in unseren Sporthallen im
Raum Vahrenwald statt (GS Glücksburger Weg, Herschelschule und GS Fridtjof-Nansen-Schu-
le), wie auch in den Sporthallen der Internationalen Schule am Schützenplatz. Alle TuS Mit-
glieder wie auch die SpielerInnen der ISHR können dabei an allen Angeboten teilnehmen.
Schaut einfach vorbei und probiert diesen Ballsport aus und lasst euch von den MitspielerIn-
nen, sowie Bruce und seinem TrainerInnenteam begeistern! Floorball wird euch, wie auch uns,
faszinieren! 

Wir freuen uns auf actionreiches Training mit Spaß, bewegte Spieltage voller Spannung und
eine bunte Saison, von der wir berichten werden!
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Tag Wann Wer Wo

Montag 17:00 ‐ 18:30 Uhr Junioren U15/U17 Herschelschule

Montag 20:00 ‐ 22:00 Uhr Fridtjof‐Nansen‐Schule

Dienstag 18:00 ‐ 20:00 Uhr 2.Liga ISHR

Mittwoch 15:20 ‐ 16:30 Uhr Junioren U11 ISHR

Donnerstag 15:20 ‐ 16:30 Uhr Junioren U13/U15 ISHR

Donnerstag 16:30 ‐ 18:00 Uhr Junioren U11/U13 GS Glücksburger Weg

Donnerstag 18:00 ‐ 19:00 Uhr Regionalliga GF ISHR

Donnerstag 19:00 ‐ 21:00 Uhr 2.Liga ISHR

Donnerstag 19:30 ‐ 22:00 Uhr 2.Liga Herschelschule





Das Tote Moor IV

Die Wanderung am 05. Mai führte Jochen von Neustadt /Rbg. – Tote Moor – nach Poggenha-
gen.

Heute Morgen blickten wir zu allererst auf das Thermometer. Es zeigte null Grad an! Nach dem
Frühstück zogen wir uns witterungsgerecht an und fuhren mit der Straßenbahn zum hannover-
schen Hauptbahnhof. Dort trafen sich um 9 Uhr sieben Wanderer und fuhren mit der Regional-
bahn nach Neustadt am Rübenberge. Dort angekommen, startete Jochen sein  Navi, begrüßte
uns und los ging es.

Nachdem wir die Stadt verlassen hatten, wanderten wir auf dem Bahndamm der ehemaligen,
jetzt stillgelegten, Torfbahn ins Moor. Dort sahen und hörten wir Ziegen und Schafe. Am Ende
des Weges machten wir eine Trinkpause. Weiter ging es über einen Wiesenweg, rechter Hand
schlängelte sich ein Bach entlang, dessen Uferböschungen mit vielen verschiedenen Blumen
bewachsen waren. Anschließend entschloss Jochen sich auf einem seniorengerechten Weg
Richtung Totes Moor zu wandern. Wir kamen an Pferdekoppeln vorbei. Ein breiter Sandweg
führte uns durch einen Wald, an des-
sen Rand blühende Eschen(?) standen.
Bei unserer Rast entdeckten wir Wild-
schweinspuren. Dann ging es Richtung
Moordorf  weiter.   

An Moordorf vorbei erreichten wir
nach 8 km unsere Einkehr, das Land-
gasthaus Meyer in Poggenhagen. Das
Essen war sehr lecker und der Bahnhof
nicht weit.

Für die schöne Wanderung bedanken
wir uns bei Jochen.

Armin

OSTERMONTAG – Was für ein super Wetter.

Acht Wanderer haben sich um 9 Uhr getroffen und sind mit Bahn und Bus bis Negenborn ge-
fahren. Nach der Begrüßung durch den Wanderführer ging es bei wolkenlosem, blauen Him-
mel und strahlendem Sonnenschein los. Zunächst wehte uns noch ein frisches Lüftchen um
die Nase. Unsere Wanderung ging über 10 km durch Felder und Wiesen, teilweise auch durch
den Wald. Bei einer Rast hat der „Osterhase“ vorbeigeschaut. Gestärkt haben wir unser Wan-
dern fortgesetzt. Im Laufe des Tages wurde es immer wärmer, sodass wir am frühen Nachmit-
tag unser Ziel – Bennemühlen – erreicht haben und im Biergarten bei „Tante Käthes Beans
Country“ unsere wohlverdiente Pause bei einem schmackhaften Essen genießen konnten. Der
11. Kilometer führte uns vom Lokal zum Bahnhof Bennemühlen. 

Jochen, wir danken dir für diese schöne Wanderung.

Ursula
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Wanderurlaub in Silberborn

Vorgeschichte

In früheren Jahren haben Inge Bialek bzw. Lisa Kubsch die jährlichen Wanderurlaube geplant
durchgeführt; die Wanderführer haben sie dabei vor Ort unterstützt. Die sinkenden Teilneh-
merzahlen und das – für mich neue – NTB-Angebot einer Wanderwoche waren hier schon letz-
tes Jahr die pragmatische Lösung meines Problems. Selbst kein Freund von Gruppenreisen ha-
be ich mich dieses Jahr doch für eine Teilnahme entschieden!

Tag eins

Es ist Mittwoch der 10. Juli, mein Gepäck ist im Golf verstaut, es kann losgehen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein mache ich mich auf den Weg zur ersten Mitfahrerin. Hildegard steht mit
ihrem Gepäck schon vor der Haustür. Schnell sind Koffer und Rucksack verstaut und weiter
geht es zur zweiten Mitfahrerin. Bei Renate müssen wir zwar klingeln, sie steht aber schon mit
Sack und Pack hinter der Haustür. Um 11:45 Uhr – wie geplant – brechen wir nach Silberborn,
einem Ortsteil der Stadt Holzminden, auf.

Hinter Arnum nehmen die Baustellen und der Verkehr deutlich ab und wir drei genießen die
abwechslungsreiche Landschaft. Höhe Gronau verlassen wir die B3 und „erklimmen“ den Ith.
Nun geht es spritsparend hinab ins Tal der Weser. Ohne den Fluss jedoch zu überqueren geht
es in den Hochsolling, denn hier liegt unsere Basisstation Landhaus Sollingshöhe. Um 13:30
Uhr sind wir vor Ort.

Der Wirt – vom Typ Biker – hat uns erst um 17 Uhr erwartet und ist umso erstaunter als er von
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einem Kennenlern-Treffen um 14 Uhr hört. Wir beziehen unsere Zimmer und beobachten von
unserem – gemeinsamen – Balkon wie nach und nach die anderen Teilnehmer, darunter Pe-
ter, Ingelore, Armin und Gisela, eintreffen.

Um 14 Uhr sind wir alle im Gastraum versammelt und es ist großes „Hallo wir kennen uns doch
von ..“ oder „Hallo, Du bist neu?“. Noch vor der eigentlichen Begrüßung überrascht uns der
Wirt mit frisch gebackenen Waffeln, einer Keksmischung von … und kannenweise Kaffee! Der
lässt sich jedenfalls nicht so leicht aus der Ruhe bringen.

Noch bevor wir zur Führung durch das Mecklenbruch (Bruch = Moor) aufbrechen stehen 20
Personen aus 4 Vereinen vor der schwersten Entscheidung des Tages: „Pfannenschnitzel oder
Hühnerfrikassee zum Abendbrot?“ - Suppe und Dessert sind vorgegeben.

Wenige hundert Meter von unserem Basislager entfernt erwartet uns eine Waldpädagogin. Auf
der vier Kilometer langen Tour – teilweise auf Stegen – erfahren wir viel über 

-das Weideprojekt des Sollings (Stichwort ist hier Almenden).

-den Unterschied zwischen Hochmooren (=Regenwasser gespeist) und Niedermoren (= Grund-
wasser gespeist)

-Speicherung von Kohlendioxid in Moosen und Pilzen.

Um 19 Uhr wird uns das Abendessen serviert, das dem Wirt ausschließlich Lob einbringt.

Tag zwei

Nach einem ausgiebigen Frühstück vom Büffet brechen wir um 10 Uhr zu unserer Wanderung
„Elfen und Trolle in Moor und Wald“ auf. Die Sonne scheint und die Stimmung ist gut. Eine
Entfernung von 11 Kilometern und einen Höhenunterschied von 63 Metern hat Manuela – Lei-
terin der NTB-Wanderfreizeit – angekündigt. Es geht im wahrsten Sinne über Stock und Stein.
Die Havester (= Holzvollernter), die im Solling gegen den Windbruch und den Borkenkäfer an-
kämpfen, haben etliche der ausgeschilderten Wege zerfahren und die Feuchtigkeit der letz-
ten Tagen hat ihr übriges getan. An manchen Stellen haben sich offensichtlich auch die
schweren Maschinen festgefahren, das lässt zumindest das Astwerk in den Fahrspuren vermu-
ten. Andere Wege wiederum sind zwischenzeitlich zugewuchert. Manuela lässt sich aber



32

Wandern

nicht beirren und findet immer eine gangbare Alternative. Fast am Basislager wieder ange-
kommen, überredet uns Manuela mit dem Stichwort Aussichtsturm zu einem kleinen Umweg.

Der Hochsollingturm wurde 1992 aus Holz im Auftrag der Stadt Holzminden errichtet und ist
33 m hoch. Ein Teil der Gruppe macht sich auf, die 184 Stufen zu erklimmen und die gute Fern-
sicht zu genießen. Bis jetzt hat sich das Wetter gehalten, aber nun fängt es an zu nieseln und
wird auf den letzten Metern ein richtiger Regenschauer. Das Hotel erreichen wir nass, aber
nicht durchnässt.

Heute überzeugt uns der Koch mit einem Salat, einem Braten vom Angus-Rind bzw. einer Sül-
ze und einem Dessert.

Tag drei

Um 10 Uhr – nach einem ausgiebigen Frühstück vom Büffet – stehen wir vor dem Hauptein-
gang des Hotels um zur „Silberborner Sollingrunde“ zu starten. Die ganze Nacht hat es gereg-
net, jetzt ist es von oben aber trocken. Wieder geht es erst einmal stetig bergauf. Wir folgen
dem ausgeschilderten Wanderweg S2, allerdings ist auch diesmal nicht viel von dem Weg üb-
riggeblieben und wir weichen in den Wald aus, hier ist es weniger beschwerlich.

Nach ca. drei Kilometern wechseln wir auf die Lebensraumroute (LRR) Wiesental um das Hel-
lental zu durchqueren. Auf einem schmalen Pfad geht es relativ steil bergab auf eine Weide
zu. Das Überqueren der Wiese ist auf der eine Seite über ein Holztreppchen und durch ein Tür-
chen und auf der anderen Seite durch einen s-förmigen Ferch möglich. An der tiefsten Stelle
des Weges machen wir Rast und verzehren den Inhalt unseres Lunchpaketes

Das Grollen in der Ferne kündigt einen Wetterumschwung an und mahnt zum Aufbruch. Kei-
ne 5 Minuten später fallen die ersten Tropfen, schnell ziehen alle ihre Regencapes über bzw.
spannen ihren Regenschirm auf, gerade noch rechtzeitig bevor der Himmel seine Scheunen-
tore öffnet. Das Gewitter kommt immer näher und ich gebe kurz ein paar Verhaltensmaßre-
geln für den Fall, dass das Unwetter direkt über uns hinweg ziehen sollte: „Da wir deutlich un-
terhalb des Bergrückens und im Wald sind ist ein Hinhocken nicht erforderlich! Wanderstöcke
in einiger Entfernung ablegen. Mit eng geschlossenen Füßen, in deutlichem Abstand zu einan-
der, stehen bleiben und den Abzug des Gewitters abwarten!“ Glücklicherweise zieht das Ge-
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witter an uns vorbei und wir können unseren Weg bei strömenden Regen, ohne Unterbre-
chung, fortsetzen. Gegen 14 Uhr erreichen wir völlig durchnässt unsere Unterkunft.

Einige von uns treffen sich gegen fünfzehn Uhr in der Gaststube zu einer Tasse Kaffee oder
Tee. Andere nutzen die Zeit für ein Nickerchen oder … .

Zum Abendessen gibt es Suppe, Matjes bzw. Schweinegeschnetzeltes und Dessert.

Tag vier

10 Uhr und es regnet leicht, aber dreizehn von uns lassen sich davon nicht abschrecken und
machen sich zu Fuß auf den Weg zum Wildpark Neuhaus. Die Wege sind im Vergleich zu den
letzten Tagen komfortabel und wir kommen gut voran. In Neuhaus angekommen ist der Re-
gen stärker geworden und wir suchen Schutz in einem Torbogen, während andere die dortige
Christus-Kirche besichtigten.

Bisher ging es heute immer nur bergab, das ändert sich jetzt. Auf halber Strecke zwischen Be-
bauungsgrenze und dem Wildpark fasziniert uns eine große Herde von Trakehnern. Angeführt
von einer Stute traben sie gemeinsam über die riesige Weide. 

Am Wildpark-Haus erwarten uns die „bequemen Sieben“ und zusammen die Trockenheit des
Foyers und der Cafeteria. In den Gesprächen ist deutlich heraus zu hören, dass kaum einer da-
ran glaubt, dass sich heute die Tiere zeigen werden. In den Fahrzeugen der Bequemen geht es
nun zurück ins Hotel. Für heute Nachmittag ist ein Besuch von Ulla’s Traumcafe geplant.

Fünfzehn Uhr und der Regen hat aufgehört; gut gelaunt machen wir uns auf den Weg ins Ca-
fé neben der Töpferei. Die Kuchenauswahl ist übersichtlich, aber sehr verführerisch. Es
herrscht Ruhe an den Tischen, außer einem Hmm ist nichts zu hören. So manchen ist nach ei-
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nem zweiten Stück, doch die Vernunft siegt. Heute Abend wird uns die Küche ja mit Forelle
Müllerin Art bzw. Hähnchenschnitzel und Schweinefilet verwöhnen.

Tag fünf

Heute ist alles anders, es ist der Abreisetag. Wir werden uns erst eine Stunde später treffen,
mit reisefertigen Fahrzeugen. Bevor wir auseinander gehen, steht noch ein Besuch im Erleb-
niswald Schönhagen auf dem Pro-
gramm. Auf dem 12 Hektar gro-
ßen Gelände erfährt man auf
einem ausgeschilderten Rund-
gang viele interessante und wis-
senswerte Dinge über einen
Wald. Der Trägerverein bietet
auch Übernachtungsmöglichkei-
ten in Baumhotels und für ganz
Wagemutige in schwebenden
Zelten an.

Nun sitzen wir ein letztes Mal bei
einer Tasse Kaffee zusammen und sagen uns Tschüss bis zum nächsten Jahr.

Mein Fazit

Eine interessante Kurzwoche mit neuen Erfahrungen zu den Themen

- kulinarischer Solling

- gangbare Wanderwege.

Wenn es zeitlich passt, bin ich das nächste Mal wieder dabei!

Jochen



Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. April 2016)

Erwachsene  ...................................................................................................... 17,00 Euro
Kinder bis zum vollendeten 13. Jahr  ............................................................. 10,00 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten bis zum vollendeten 25. Jahr  12,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 17,00 Euro
Familie  .............................................................................................................. 38,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 8,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 6,00 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen:   ............... (seit Apr. 2012)

Erwachsene  ...................................................................................................... 80,00 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 37,00 Euro jährl.

Spartenbeitrag Tennistraining (optional) Erwachsene .................................. 100,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendl. ..................... 70,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen: (seit Apr. 2015)

Baseball Herren  ............................................................................................... 156,00 Euro jährl.

Baseball Nachwuchs (Jg. 2001 - 2006)  ......................................................... 96,00 Euro jährl

Baseball Schüler (Jg. 2007. und jünger)  ........................................................ 48,72 Euro jährl

Softball Damen  ................................................................................................ 85,44 Euro jährl.

Softball Nachwuchs ........................................................................................ 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Eltern/Kind-Turnen · Faustball · FitKids · Fitness
Floorball · Gymnastik 50+ · Hobbyball · Korbball · Nordic-Walking ·Skat · Softball ·
Tennis · Tischtennis · Trampolin · Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  ....................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Geschäftszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  ................................. Hardi Flegerbein, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 0511/61 34 96, Mobil 0176/411 593 97

Vereinsgaststätte  ................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94
Homepage ................................ www.tus-vahrenwald.de
Bankkonto  ............................... Hannoversche Volksbank eG
................................................... IBAN DE73 2519 0001 0778 3515 00 (BIC VOHADE2H)
Herausgeber und Verleger  ..... TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699
Gestaltung  .............................. Redaktionsteam des TuS Vahrenwald 08

Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  .............. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  ....................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Erscheinungstermine  ............. Feb., Mai, Okt. (Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten)

Redaktionsschluss für das Heft 1/2020 ist am 18. Dezember 2019.

Der Vorstand
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball / Softball
Schüler Montag 16:45 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch Halle I Mp
Damen1. Herren Montag 19:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
JugendJugendHerren Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Herren A Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Damen Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Alle Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Jugend Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B/Damen Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Herren A Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Auf dem Loh

Fitness / FitKids / Turnen
Eltern und Kind (Laufalter-4 Jahre) Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr IGS Büssingweg III
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr IGS Büssingweg III
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Kindertanz (4-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 17:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (ab 6 Jahre) Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Turnakrobatik (ab 6 Jahre)Anfänger Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
Turnakrobatik Fortgeschrittene Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße

Frauen
Fitness Montag 19:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Männer
Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Uhlandstraße

Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg

Frauen / Männer

Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Pilates Montag 18:30 – 19:30 Uhr Schule Alemannstraße

Zumba Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg

Gymnastik 50+ Montag 16.00– 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:15 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr IGS Büssingweg III

Floorball
U15 / U17 Montag 17:00 – 18:30 Uhr Herschelschule, kleine Halle
U11 / U13 Donnerstag  16:30 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger  Weg

Korbball
Frauen / Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle 
8-12 Jahre Mittwoch 17:30 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Jugend / Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße

Trainingszeiten – Halle (Stand: Oktober 2019)
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Baseball/Softball
Herren Trainingsgruppe A Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe B Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe C Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Herren Trainingsgruppe D Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:00 – 20:30 Uhr
D Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr

Junioren Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Jugend Montag 16:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen / Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Freizeit Montag ab 18:00 Uhr
Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Hobbyball
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Frauen, Mixed Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
Hobbyball

Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Tischtennis
Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Anfänger (6-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (ab 12 J.)/Leistungsriege Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule
Leistungsriege (ab 12 J.) Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Mittwoch 17:00 – 19:30 Uhr
Herschelschule

Volleyball
Herren Montag 19:30 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße

Donnerstag 20:15 – 22:00 Uhr IGS Bothfeld Segment 3
Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, gr. Halle (Apr-Okt)
Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg (Nov-Mrz)

Jugend Freitag 16:30 – 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
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Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eberhard Mecklenburg, Auf dem Dorn 33
30165 Hannover, T: 0511/350 24 53
E: ebimeck@gmx.de

Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . . . . . . . N. N.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0174/217 83 03
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . N. N.
Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15

30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36

Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10

Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Badminton . . . . . . Liane Goemann
T: 0511/66 01 01
E: liane.goemann@t-online.de

Base-/Softball . . . Andrea Hollemann
M: 01573/479 0369
Alexandra Hansmann
M: 0173/817 9522
E:hannover.regents@gmail.com

Faustball . . . . . . . Udo Stinglhammer
M: 0177/459 85 18

FitKids/Fitness . . . Marion Willigeroth
M: 0174/217 83 03
E: marion.willigeroth@web.de

Floorball . . . . . . . Nicole Balschun
M: 01520/44 27 175
E: Floorball.TuS-Vahrenwald@online.de

Hobbyball . . . . . . Rolf Mache
T: 0511/809 26 07
E: rolf.mache@online.de

Korbball. . . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 05065/80 03 10
M: 01575/074 06 81

Tennis . . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M: 0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . . Maren Sauer
T: 0178/5592110
E: m.albarus@web.de

Volleyball . . . . . . Christian Wiegand
M: 0177/634 36 03 
E: wiegand@kug-wiegand.de
Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: r.tegtmeyer@web.de

Wandern . . . . . . . Joachim Breuker
T: 0511/604 38 98
E: wandern@tus-vahrenwald.de
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Nachwuchs bei den Wanderern

Das klappt nicht nur bei den jungen, dynamischen Ballsport-
arten, sondern auch bei den oft belächelten Wanderern. Um
allen Missverständnissen vorzubeugen, hier geht es nicht
um Enkelkinder!

Am 01. August dieses Jahres konnten wir Kathrin Schmidt in
unserer Mitte begrüßen (s. Bild). Wer sich das Foto etwas
genauer angesehen hat, dem ist bestimmt das nostalgische
Design der Bettwäsche aufgefallen. Es stammt aus der Mit-
te der sechziger Jahre, da wurde nämlich das Neumitglied
unseres Vereines geboren.

Dank dir, Kathrin, ist der Altersdurchschnitt unserer Sparte
um 2,6 % auf 71 Jahre, 8 Monate und 18 Tage gesunken.

Herzlich Willkommen sagt

Jochen

Zu den Wasserbüffeln
Beim letzten Wandertreff zeichnete Gisela, die heute führen wird, ein düsteres Bild: Viel Pflas-
ter, alles zu asphaltiert, große Baustelle. Jetzt stehen sieben Mutige auf dem Bahnsteig und
warten auf die S-Bahn nach Weetzen. Die Sonne scheint und die weißen Wolken am Himmel
versprechen gelegentlichen Schatten.

So ganz unrecht hatte Gisela nicht, nur die letzten Meter auf dem Weg zu den Stapelteichen
waren nicht mit Asphalt bedeckt. Doch schon der erste Blick durch das Fenster der Beobach-
tungshütte entschädigt uns: Sieben Wasserbüffel grasen friedlich in den Ihmeauen und wäh-
rend unserer dortigen Trinkpause kommen sie Schritt für Schritt näher. Kurz vor unserem Auf-
bruch trennen uns nur noch wenige Meter von den Tieren.

Nun wird es Zeit aufzubrechen und weiter geht es zur nächsten Hütte; hier können wir eine
Vielzahl von Vögeln beobachten. Unter anderem eine stattliche Anzahl von Reihern verschie-
denster Färbung und Kormorane.

Zurück geht es auf die Teerpiste und durch das Örtchen Vörie, ab in die Feldmark und dann ist
es soweit; Schotter bedeckt die Wege zwischen Feldern. Mais, Kartoffeln und Zuckerrüben
werden hier hauptsächlich angebaut. Die Getreidefelder sind schon abgemäht! Ein Schatten
spendendes Wäldchen kommt in Sicht. Die Kühle des Gehölzes tut gut, denn viel Schatten ha-
ben die Wolken uns bisher nicht gespendet.

Die von Gisela angekündigte große Baustelle – die Ortsumgehung Hemmingen – hatte in den
letzten Tagen offensichtlich große Fortschritte gemacht! Die ließ sich, auch von Roswitha pro-
blemlos durchqueren.

In Arnum beendeten wir eine insgesamt schöne Wanderung in der Trattoria Stromboli.

Jochen
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Di. 01.10.19 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 06.10.19 Zwischen Fuhse und Aller (Armin)ca. 10 km W20)

So. 20.10.19 Kreiswandertag 2019 (Armin) ca. 5 / 10 km (W21)

So. 03.11.19 Im Tal der Leine (Gisela) ca. 10 km (W22)

Di. 05.11.19 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 13.11.19 Treffen der Wanderführer um 19 Uhr Vereinshaus

So. 17.11.19 Was macht die Wasserstadt? (Jochen) ca. 5 km (W23)

So. 01.12.19 Die Kaliberge zeigen das Wetter an (Ingelore) ca. 11 km W24)

Fr. 13.12.19 Jahresabschlussfeier der Wanderabteilung um 14:00 Uhr 

So. 15.12.19 Bleiben wir der Tradition treu? (Jochen) ca. 8 km (W25)

Di. 07.01.20 Wandertreff um 18:30 Uhr bei SV Borussia

So. 12.01.20 Hannover zu Fuß (Gisela)                                                  ca. 10 km (W01)

So. 26.01.20 Um den Maschsee (Ingelore) ca. 10 km (W02)

Ä

Der Terminplaner 2019





Abenteuer SPORT 

– 5 Tage voller Erlebnisse bei der SportErlebnisWoche 2019 

Seit 2013 ist der TuS Vahrenwald 08 nun schon Mit-Planer und auch einer der maßgeblichen
und aktiven Ausrichter der jeweils in den Sommerferien stattfindenden  SportErlebnisWoche,
die vom JugendSportNetzwerk und dem SSB veranstaltet wird. In diesem Sommer gab es wie-
der einmal die Möglichkeit, gegen einen sehr fairen Teilnahmebeitrag 5 Tage lang das Aben-
teuer SPORT zu erleben und viel Neues aktiv auszuprobieren. Viele Ferien-Kinder nutzten die-
ses Angebot: In der 2. Ferienwoche ging es im Nord-Osten Hannovers wieder einmal ganz
sportlich zu: 48 Kinder im Alter von 6 - 13 Jahren lernten zusammen mit ihren 8 Betreuern in-
nerhalb von 5 Tagen 10 Sportvereine und 13 verschiedene Sportarten kennen. Wie das geht? 

Aufgeteilt in 2 Altersgruppen, Jüngere und Ältere, stand täglich von 9 - 12 Uhr ein Schnupper-
training von 1 - 2 Sportarten auf dem Programm. Als Anbieter und Initiatoren dabei waren ne-
ben dem TuS Vahrenwald 08 der HSC, die KG List, SC Germania List, Fortuna Sachsenross, der
Reiterverein Hannover, Sambo 07, Parkour One, die Wassersportfreunde, UBC Hannover, so-
wie die TG Wassersportfreunde.  Jeweils nach dem Mittagessen (bei den Vereinswirten) und
einer kurzen Mittagspause ging es nachmittags von 13 - 16 Uhr mit einer anderen Sportart –
manchmal sogar auf einem anderen Vereinsgelände – sportlich weiter. Es war ein breites
Spektrum bekannter und weniger bekannter Sportangebote, das den Kindern angeboten wer-
den konnte: Von russischer Kampfkunst, über Baseball und Sportabzeichen bis Reiten, von
Rugby, über Fußball und Kanufahren bis Tennis, von Wasserball über Cheerleading und Park-
our bis Tauchen erstreckte sich das abwechslungsreiche Programm. Es sollte ja, neben der Be-
treuung und Ferienversüßung  auch einen Aha-Effekt haben und neue Interessen wecken! Des-
wegen  probierten ALLE alles einmal aus, meisterten diverse Herausforderungen und
entdeckten dabei so manche neue Leidenschaft; aber auch Defizite oder Abneigungen. Anrei-
ze gab es viele, und viel Neues zu entdecken; ganz unverbindlich, aber mit viel Spaß, denn die
Betreuer und Trainer waren immer an der Seite der Kinder, hatten ein offenes Ohr, helfende
Hände und selbst viel Spaß an der Bewegung und den gebotenen Möglichkeiten. Vom TuS wa-
ren die ganze Woche über als Betreuer, sowie z.T. auch als Trainer Benedikt, Tim, Tjark und
Toni dabei, die – aus Überzeugung – auch nicht das erste Jahr dabei waren und, als einge-
schworenes Team mit einem guten Händchen, viel Teamgeist, einem Händchen für die Wün-
sche und Anliegen der Kinder und sportlicher Begeisterung die Woche über die zwei Gruppen
begleiteten. Die Stimmung war gut und das Team schaffte es auch, schwierige Situationen zu
meistern, Konflikte zu lösen und Situationen selbst-/kritisch zu betrachten und alles zum Gu-
ten zu wenden. Zusätzlich sorgten die Sportgeräte aus dem Sportmobil des LSB Niedersach-
sen („Integration durch Sport“) in den Pausen für Spaß, Kommunikation und weitere Abwechs-
lung.

Das Wetter spielte in diesem Jahr auch mit. Es blieb die ganze Woche über trocken und es
konnten alle Angebote wie geplant stattfinden. Während es zum Wochenstart noch eher frisch
war stiegen die Temperaturen bis zum Schwimmbadbesuch am Freitag immer weiter an und
auch die Sonne zeigte sich immer öfter. Und zum Abschluss am Freitag gab es nicht einmal
den fast schon traditionellen Regenguss.

Zum Abschluss der Sporterlebniswoche gab es für jedes Kind eine Teilnahmeurkunde, einen
Turnbeutel der NSJ, sowie für diejenigen, die die Sportabzeichenanforderungen erfüllt hatten,
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unter Applaus von Eltern und Teilnehmern, auch noch ihre Sportabzeichenurkunde und -Na-
del.

Beim gemeinsamen Abschlussgrillen mit Kindern, Eltern, BetreuerInnen und TrainerInnen auf
dem Gelände der Wassersportfreunde, schauten sich alle die Diashow der Woche an, unter-
hielten sich oder betätigten sich nochmals sportlich auf der Rasenfläche. Natürlich durfte auch
die BANANE unter Anleitung von Benedikt nicht fehlen! Sie hat ja bereits Kultcharakter ....

Wir blicken nun positiv der Neuauflage der SEW Nord-Ost in den kommenden Sommerferien
entgegen. Die Planungsphase beginnt im Herbst – wir freuen uns drauf!

Anke Janke und Nicole





Leicht? -- Athletik! 

Seit dem 11.05.2019 haben sich die Freiluft-FitKids wieder samstäglich auf dem Vereinsge-
lände zusammengefunden, um Neues zu erleben mit uralten Disziplinen: Leichtathletik. Ob
beim Schlagballwurf, dem Weitsprung oder Sprint, es gab immer wieder etwas zu entdecken,
zu verbessern oder schlicht zu trainieren. Leicht ist es nicht immer; weder das frühe Aufste-
hen noch das fachgerechte Ausführen und Erfüllen der hochgesteckten Anforderungen. Aber
auch das galt den LeichtathletInnen mehr als Ansporn als als Abschreckung. 

In lockerer Atmosphäre trafen sich die Aktiven unterschiedlichster Altersklassen und Sparten,
mal mit, mal ohne Eltern, um am frühen Morgen den Tau vom Rasen zu verdrängen und Platz
zu schaffen für eigene Bestmarken. Ziele gab es genug, Elan genauso. Und eigentlich konnte
auch jede/r in jeder Woche kleine Erfolge vermelden. Das Dranbleiben zahlte sich aus und
sorgte für neue Motivation. Diese wiederum schwappte über, so dass auch Familienmitglie-
der, Geschwister und Freunde mitgebracht wurden, um sich anstecken zu lassen und auszu-
probieren. 

Am 20.09.2019 nun sollen dann die Früchte des Trainings geerntet werden, wenn dann die
TuS-Leichtathleten auf der Bezirkssportanlage in Bothfeld alle zusammen jede/r für sich das
Deutsche Sportabzeichen ablegen kann. Interessierte, Aktive und UnterstützerInnen sind
herzlich eingeladen uns zu begleiten! Um 17:00 Uhr geht es los. Wir drücken allen AthletIn-
nen die Daumen.
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... finden sich nun langsam wieder auf  unserer Homepage, unter 

http://www.tus-vahrenwald.de/fit-
kids, 

wie üblich, alle Berichte und In-
formationen, Fotos, Termine und
Angebote. 

Alle Fragen rund um die FitKids
des TuS Vahrenwald 08 beant-
worten wir gern per E-Mail unter 

fitkids@go4more.de. 

Und wer mag, findet uns auch bei FACEBOOK unter https://www.facebook.com/FitKids08

Neue Schilder für das Kinderfest

Die Tagesförderstätte der Lebenshilfe Hannover hat in der Holzwerkstatt neue Schilder für das
Kinderfest des TuS Vahrenwald hergestellt. Einmal wöchentlich traf sich eine Gruppe mit
sechs Beschäftigten, die in der Holzwerkstatt arbeiteten. Ihre Aufgaben gingen vom Einkauf
im Baumarkt über Sägen, Schleifen, Lackieren, Bohren und Schrauben. Nach vielen fleißigen
Stunden waren am Ende zehn Schilder produziert. Zum Dank gab es bei der Übergabe ein ge-
meinsames Mittagessen in der Vereinsgaststätte. Beide Seiten freuen sich darauf, dass die Ko-
operation bei nächster Gelegenheit eine Fortsetzung findet. Die Schilder hatten beim Kinder-
fest am 23. Juni 2019 ihren ersten Einsatz.

Nicole
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Spaß und Spiel bei „Sommersonne satt“!

Das TuS-Kinderfest 2019 war ein echtes Sommerfest. Aber nicht nur die Sonne strahlte, auch
die Kinder, die auf dem Vereinsgelände mit ihren Familien und Freunden zu Gast waren beim
TuS Vahrenwald 08, strahlten, spielten, tanzten, tobten, bastelten und hatten Spaß auf dem
großen und weiten Grün. Größere und kleinere Gewinne, wie auch reichlich Süßes, lockten.
Jede/r konnte mit einer Vielzahl an Preisen, selbstgebastelten Ballerinas und Zauberbällen,
gestärkt mit Köstlichkeiten aus dem Angebot der Vereinsgaststätte und einer riesigen Porti-
on guter Laune am späten Nachmittag den TuS gen Heimat verlassen. Rundum ein Fest!

Nicole





Saisonbericht

Wir haben Mitte August, die Saison neigt sich dem Ende und vieles ist noch offen. Zusammen-
fassen kann man die Saison 2019 aber jetzt schon mit einem Satz: „Es war alles dabei!“ Von
absoluten Pleiten bis hin zu ganz großem Kino – langweilig wurde es bisher an keiner Stelle.

#thenextgeneration

Die Regents Schüler liegen aktuell auf einem soliden 3. Platz. Die SG Lüneburg Woodlarks/
Stade Black Sox wurde aus dem Spielbetrieb zurückgezogen, diese Spiele wurden für die Han-
noveraner gewertet. Vor den jüngsten Regents liegt jetzt noch ein Heimspiel gegen die Bre-
men Dockers und ein Auswärtsspiel in Dohren gegen die Wild Farmers. Beides schwierige
Gegner und damit keine leichte Aufgabe. Aber der Teamspirit stimmt und die Youngsters sind
hochmotiviert. 

Die Jugend SG Hannover Regents/ Aurich Shoreliners hat Platz 5 erreicht und geht damit in
die Playdown gegen die SG Hänigsen Farmers/ Braunschweig 89ers und die Wolfsburg Black-
birds. Die Begegnungen für unsere Spielergemeinschaft werden sicherlich keine Selbstläufer,
aber auch hier geht immer ein hervorragender Teamspirit als weiterer Spieler mit aufs Feld. 

Für die Junioren ist nach dem schlechten Start in die Saison (2 Niederlagen beim Doublehea-
der in Lüneburg) das dickste Brett noch zu bohren. Am 08.09. geht es nach Bremen und erneut
wird ein Doubleheader gespielt. Die Bremen Dockers sind bereits darauf eingestellt als Nie-
dersachsenmeister zur DM 2019 zu fahren – diese Tickets wollen die Regents Junioren ihnen
auf keinen Fall schenken.

Go and fight Regents! 

#softball

Die Softballerinnen stehen trotz ihrer schwierigen Personalsituation auf dem 2. Platz, bedeu-
tet in der kleinen Liga des NBSV (3 Teams) die gesunde Mitte. Nach wie vor sucht die Softball-
mannschaft Verstärkung und hat langfristig noch keinen Coach in Aussicht. Wir freuen uns,
wenn alle Sportfreunde ordentlich die Werbetrommel rühren. Übrigens: unsere Ladies haben
es ins Fernsehen geschafft. Im Juni war ein Fernsehteam von RTL auf dem Platz, gesendet wur-
de dann am 25. Juni auf RTL Nord ein toller Bericht über unser Softballteam. 

#hannover/regents/herrenteams

Den Herrenteams haben die besonderen Herausforderungen der Saison 2019 bisher gut meis-
tern können:

Die 1.  Herren ist sehr holprig in die Saison gestartet und hatte sich zunächst auf dem letzten
Tabellenplatz verortet. Zunächst lag es an dem fehlenden US Spieler/Coach. Erst sehr spät
hatte sich eine Unterkunft gefunden und somit konnten auch die Transferverhandlungen und
–verträge abgewickelt werden. Ein ganz großer Dank geht an dieser Stelle an Martin Friese,
Bernadeta Langner und Guido Langner für die bereitgestellten Unterkünfte. Mittlerweile hat
sich das Team überzeugend und wohlverdient wieder auf Tabellenplatz 4 zurückgearbeitet.  

Auch die 2. Herren fand sich vorübergehend auf dem letzten Tabellenplatz wieder.  Hier ist es
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vor allen Dingen Patrick Pospiech zu verdanken, dass das „Experiment“ zweite Herren auf ei-
nem guten Weg ist. Um die schwierige Coachsituation zu kompensieren, wurden die Trai-
ningseinheiten von Anbeginn  mit der ersten Herren zusammengelegt. Zu den anstehenden
Spielen ein stabiles Team zusammen zu bekommen, stellte Pospiechs Geduld jedoch häufig
auf die Probe. Doch die Geduld zahlte sich aus. Zum jetzigen Zeitpunkt konnte  sich die 2. Her-
ren vom letzten Tabellenplatz befreien und hat im September noch 3 spannende Spiele vor
sich.

Die 3. Herren kämpft noch um den 2. Tabellenplatz. Dicht an dicht mit Braunschweig, Bad
Harzburg und Wolfsburg wechselt wöchentlich die Tabellenposition zwischen den vier Teams. 

Hier noch einmal unser Apell: Wer sich tendenziell für den Aufgabenbereich eines Coaches in-
teressiert, darf sich unbedingt bei der Spartenleitung melden. Über den Sportbund kann z.B.
ein Übungsleiterschein gemacht werden und/oder viele andere interessante  Fortbildungen in
Anspruch genommen werden. Gerne können sich auch zwei Anwärter melden und sich als
Team weiterbilden lassen. Jobs lassen sich verteilt auf mehreren Schultern immer gut tragen.

#baseballEM

Vom 07. bis 15. September findet in diesem Jahr die Baseball Europameisterschaft in Solin-
gen und Bonn statt.

Es ist nicht nur für die gastgebenden Vereine ein ganz besonderes Ereignis, denn die fünf best-
platzierten Teams spielen gleich im Anschluss an dieses Turnier, gemeinsam mit dem Afrika-
meister, einen Platz für die Teilnahme an den Olympischen Spielen 2020 in Tokyo aus.

Die Regents sind ganz besonders stolz einen Teilnehmer oder besser eine Teilnehmerin bei der
EM zu haben: unsere Scorerin Gesa Köhler wurde auf Grund ihrer besonders guten Leistungen
vom Bundesverband ausgewählt bei der Europameisterschaft zu scoren. Sie musste dafür noch
einen gesonderten Kurs im internationalen Scoring absolvieren und ist nun bereit für ihre Pre-
miere auf Europalevel.

Wir wünschen ihr viel Erfolg und besonders viel Spaß während der 10 Tage in Bonn!

#goodnews

Zum ersten Mal dürfen die Regents das niedersächsische  All Star
Game am 03. Oktober ausrichten. Die Vorbereitungen für dieses
große Event laufen bereits auf Hochtouren. Wir berichten aus-
führlich in den nächsten Vereinsnachrichten und halten darüber
hinaus selbstverständlich auf der Website auf dem Laufenden.

Auch zum ersten Mal durften die Hannover Regents in diesem
Jahr am Schützenausmarsch teilnehmen. Bilder und Videos sind
auf der Website zu sehen. Auch wenn der Veranstalter noch ein
bisschen mit der Aussprache des Namens Regents üben muss –
es war eine super organisierte Veranstaltung und unser Dank geht
an die Stadt Hannover,  insbesondere an das Vorbereitungskomi-
tee des Schützenfestes. Eine erneute Teilnahme wird überlegt. 
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#zu/guter/Letzt

Schon jetzt suchen wir für unseren potentiellen Coach/Spieler aus den USA für die kommen-
de Saison eine Unterkunft. Wer ein Bett im Zeitraum von April bis September 2020 zur Verfü-
gung stellen kann, darf sich gerne direkt an Alexandra Hansmann (Spartenleitung) wenden.
Gerne dürfen auch 2 Unterkünfte auf  jeweils 3 Monate gesplittet werden. Wir freuen uns auch
über „Gasteltern“ aus allen anderen Sparten, frei nach dem Motto „wir nehmen jedes Bett!“
Nur mit einer verlässlichen Unterkunft können wir frühzeitig in Verhandlungen mit guten Spie-
lern gehen und uns den Besten vertraglich sichern. Wir hoffen auf eure Unterstützung.

Mit sportlichen Grüßen und einem Zitat von Mae West  „Wann immer ich zwei Übeln gegen-
überstehe, wende ich mich dem zu, das ich noch nicht ausprobiert habe.“ 

Alexandra & Andrea 
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Rück- und Ausblick
Liebe Tennisfreunde,

den Sommer 2019 verabschieden wir traditionell am 3. Oktober 2019 ab 11 Uhr auf unserer
Anlage. So heiß wie letztes Jahr war dieser Sommer nicht, aber immer noch warm genug, um
richtig gut Tennis spielen zu können.

Wegen der maroden Wasserleitung auf Platz 3 laufen die automatischen
Sprenger nicht. Sie soll im Herbst durch Ersatz der entsprechenden Rohrlei-
tung erfolgen. Das bedeutet einiges an Aufwand: 

-Ausgraben der defekten Rohrleitung.

-Wir kennen den Verlegeweg nicht, der muss erst erkundet werden.

-Einbau der neuen Rohrleitung

-Zuschütten des Grabens 

Die Ergebnisse der letzten Punktspiele stehen bei Redaktionsschluss z.T. noch aus, den Zwi-
schenstand findet ihr weiter unten. Die Vereinsmeister wurden zusammen mit dem HSC bei
einem LK-Turnier mit vielen Gästen aus anderen Vereinen ermittelt, siehe Bericht von Jan.

Wir wünschen auch im Namen der Spartenleiterin Ursula, des Sportwartes Jan und aller Trai-
ner viel Erfolg bei den Punktspielen in der Wintersaison und allen Abo-Gruppen ganz viel Spaß
in der Halle. 
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Welche Ereignisse standen an:

• Anspielen am 1. Mai 2019

• Punkt- und Ruheständlerspiele Sommer 2019

• Einzelmeisterschaft als LK-Turnier

• Tennistechnik

• Schnuppertennis

Welche Ereignisse stehen bei Redaktionsschluss noch an bzw. sind in vollem Gange:

• Mixed/Doppel/Junioren Einzel-Meisterschaft 2019

• Abspielen am Donnerstag, 3. Oktober, ab 11 Uhr 

• Trainingsbetrieb / Turniere im Winterhalbjahr bei SW

• Spartenversammlung geplant für Frühjahr 2020

Punktspiel - Ergebnisse

In der Sommersaison 2019 nahmen 7 Mannschaften an Punktspielen teil.  

Neben den punktspielenden Mannschaften waren noch 2 Ruheständler-Mannschaften 

(1 Damen- und 1 Herren-M.) aktiv.

Nachfolgend die Platzierungen der Mannschaften in der Sommersaison 2019. Es stehen aller-
dings noch einige Spiele aus:

Mannschaft Mannschaftsführer Gruppe Tab.‐Rang Punkte

Herren (4er) Vogel Vincent Herren Bezirksklasse 3 7:5

Herren II (4er) Emmrich Christian Herren 1. Regionsklasse 2 7:1

Herren 40 (4er) Klingsporn Thomas Herren 40 2. Regionsklasse 4 5:5

Herren 50 (4er) Schulze Andreas Herren 50 Verbandsliga 5 4:6

Herren 60 (4er) Richter Manfred Herren 60 Verbandsliga 6 3:9

Damen (4er) Heinrich Nele Damen Regionsliga 4 3:7

Damen 50 (4er) Langrehr Ursula Damen 50 Regionsliga 4 6:6
Die Ruheständlerinnen 56+ haben den 7. Platz erreicht. 

Die Ruheständler 65+ haben nach hartem Kampf den 4. Platz vor Sommerbostel in Staffel 1
errungen. Unter der Führung von Winfried Behnke hatten wir stets harmonische und auch
spannende Spiele. 

Allen Mannschaften herzliche Glückwünsche.
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Vereinsmeisterschaften 2019

Offene Vereinsmeisterschaften wieder ein voller Erfolg

Turnierleitung: Jan und Tobi

Die Ausschreibung der Vereinsmeisterschaften als offenes Leistungsklassenturnier hat am
Wochenende 12.-14.7.2019  80 Anmeldungen erbracht, so viel wie noch nie! Gemeinsam mit
dem Hannoverschen SC klappte die Organisation an den 3 Tagen mit über 120 Spielen tadel-
los. Lediglich der Freitag mit ergiebigen Regenfällen brachte das Turnier für 3 Stunden ins Sto-
cken. Der Rückstand konnte am Samstag aber schnell ausgeglichen werden, weil unser Nach-
barverein TSV Schwarz-Weiß spontan 6 Plätze am Vormittag zur Verfügung stellte. Ganz
herzlichen Dank an den Vorsitzenden Oliver Falzcyk! Darüber hinaus kamen am Sonntag noch
zwei Paarungen bei Germania List unter. Mit vier Platzanlagen haben wir eigentlich schon ei-
ne Oststadt-Meisterschaft.

Die Spiele in 9 Disziplinen und Altersklassen waren ausgesprochen spannend und auf hohem
Niveau. Mit Birgit Kronsbein (Damen 40), Christian Emmrich (Herren B), Raiko Berger (Herren
30) und Norman Seibert (Herren 50B) konnten 4 Vereinsmitglieder auch Turniersieger werden.
In den anderen Disziplinen wurden diejenigen Mitglieder vom TuS Vahrenwald und dem HSC,
die am weitesten kamen, zu Vereinsmeistern gekürt und nahmen die Wanderpokale für ein
Jahr mit nach Hause. 

Trotz des nicht gerade sommerlichen Wetters war die Terrasse gut besucht und sowohl Spie-
ler als auch Zuschauer konnten mit den vielen Kuchenspenden, Kaffee und Keksen tolle Tage
erleben. Mit je 3 € der Startgebühr und den Verkauf des Kuchens kamen 250 € für unser Zaun-
projekt zusammen!

Ganz herzlichen Dank auch an die Organisatoren beim HSC, Michael Droste und Frank Bätje,
die alles bestens unter Kontrolle hatten. Wir sind uns einig, dies im nächsten Jahr zu wieder-
holen.

Jan
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Am letzten Tag der Clubmeisterschaften lief gerade das Endspiel zwischen Federer und Doko-
vic in Wimbledon. Jeder wollte das Endspiel sehen, viele jedoch auch die Endspiele der Club-
meisterschaft. Was tun? Tobi hatte die Lösung. Er hatte Sky und genug Datenvolumen, so dass
wir auf seinem Laptop alles verfolgen konnten.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Wettbewerb 1.Platz 2.Platz 3.Platz
Vereinsmeister
TuS/HSC

Damen LK 16‐
23

Lichtenberger, Elodie
TSV Schwarz‐Weiß
Hannover

Johannesmann, Em‐
ma                        TV
GG Ramlingen‐Ehler‐

Wienzgol, Julia
Deutscher Ten‐
nisverein Hameln

Tran,Tuong‐Vi
TuS Vahrenwald
08 e.V.

Tran, Tuong‐Vi
TuS Vahrenwald 08

Herren LK 6‐16 Fehsenfeld, Moritz
MTV Engelbostel‐
Schulenburg

Gring, Hendrik
TSV Friesen Hänigsen
/ TNB

Menke, Marvin
TC Sommerbostel
e.V.
Thiele, Magnus
TC Sommerbostel

Herren LK 12‐
23

Emmrich, Christian
TuS Vahrenwald 08

Maass, Constantin
TuS Vahrenwald 08

Kracht, Clemens
Hannoverscher SC

Emmrich,Christian
TuS Vahrenwald

Herren 30 12‐
23

Berger, Raiko
TuS Vahrenwald 08

Falczyk, Oliver
TSV Schwarz‐Weiß

Theiß, Rouven
SV Rot‐Weiss

Berger,Raiko
TuS Vahrenwald

Buschardt, Marco
TSV Schwarz‐Weiß

Herren 40 18‐
23

Krack, Sven‐Thorben
SG 1874 Hannover

Droste, Michael
Hannoverscher SC

Wellner, Martin
SC Germania List

Droste,Michael
Hannoverscher SC

Damen 40 LK
12‐23

Fuhrmeister, Anna
Hannoverscher SC

Schreeck, Imke
TuS Vahrenwald 08

[1]Stawarz, Manuela
TC Rot‐Weiß Barsing‐

Fuhrmeister, Anna
Hannoverscher SC

Damen 50 LK
12‐23

Kronsbein, Birgit
TuS Vahrenwald 08

Hardte, Angelika
MTV Groß‐Buchholz

Monaco, Katrin
TuS Vahrenwald 08

Kronsbein, Birgit
TuS Vahrenwald

Herren 50 LK
6‐16

Stawarz, Jörg
TC Rot‐Weiß Barsing‐

Bock, Andreas
SG Rodenberg

Hilke, Frank
TC Bissendorf

Sbresny, Jan
TuS Vahrenwald

Menkens, Gunnar
TSV Bemerode von

Herren 50 LK
12‐23

Seibert, Norman
TuS Vahrenwald 08

Klingsporn, Thomas
TuS Vahrenwald 08

Niermann, Stefan
SC Germania List  

Seibert, Norman
TuS Vahrenwald

Seifert, Thorsten
Hannoverscher SC

Herren 60 LK
10‐23

Reihs, Thomas
TC Godshorn e.V.

Schippl, Klaus
TuS Vahrenwald 08

Künne, Jürgen
TG Sievershausen /

Schippl, Klaus
TuS Vahrenwald
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Tennistechnik

Fortgeschrittene Tennisspieler haben
mehrere Spielarten im Repertoire. Der
Slice und der Topspin sind dabei zwei
ganz wichtige Schlagarten.

Topspin: 

Warum spielen Spitzenspieler gern Top-
spin? Durch den Topspin fliegt der Ball im
Bogen hoch über das Netz auch bei
schneller Ballbeschleunigung. Das er-
möglicht schnelle Bälle auch bei tiefem Treffpunkt sicher über das Netz zu schlagen. 

Slice: 

Warum kann ein Slice so effektiv sein?
Weil der Ball  keine normale Flugkurve,
sondern eine relativ gerade Flugbahn be-
schreibt und so sehr wenig vom Boden
abprallt. Auch hier ist der Magnuseffekt
Schuld daran nur mit umgekehrter Wir-
kung. 

Was passiert physikalisch beim Ballflug: Durch die Drehung des Balls wird die Luft mehr un-
ter den Ball befördert. Schneller fließende Luft bedeutet entsprechend der Gesetze von Ber-
nouilli einen Unterdruck an dieser Stelle, sodass
der Ball nach unten gezogen wird. Magnus er-
klärte als erster diesen Effekt an einem rotieren-
den Körper. Eine weitere Erklärungsmöglichkeit
ergibt sich bei Betrachtung des Strömungsbildes.
Die nach oben abgeleitete Luftströmung schiebt
den Ball in einer Gegenreaktion nach unten. Der
Ball drückt sich quasi von der nach oben strö-
menden Luft ab und wird in die entgegengesetz-
te Richtung befördert. Das gleiche Prinzip erken-
nen wir beim Rückstoß einer Rakete. Die nach
unten ausströmenden Gase schieben die Rakete
nach oben.
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Spieltermine für die Punktspiele Wintersaison 2019/2020

Die genauen Spieltermine für die Punktspiele der Wintersaison der angegebenen Mannschaf-
ten lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Mannschaft (neu)

Herren (4er) Herren (4er) gemeldet
Herren 30 (4er) Herren 30 (4er) gemeldet
Herren 40 (4er) ‐ neu gemeldet
Herren 50 (4er) Herren 50 (4er) wechsel in Herren 55 (Oberliga)
Herren 60 (4er) Herren 60 (4er) gemeldet
Damen (4er) Damen (4er) gemeldet
Damen 50 (4er) Damen 50 (4er) gemeldet

Die Heimspiele werden in der Halle von Schwarz-Weiß ausgetragen, näheres siehe Internet-
seite – www.tus-vahrenwald.de Tennis. Die Herren 60 spielt in der Halle von TB Stöcken. 

Wir wünschen allen punktspielenden Mannschaften in der Wintersaison sowie allen Gruppen
in den verschiedenen Hallen viel Spaß und Erfolg. 

Mixedmeisterschaften

Die Mixedmeisterschaften sind für den 6. - 8. September geplant, gemeinsam mit dem HSC.
Die Ergebnisse lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor und werden in der nächsten Aus-
gabe veröffentlicht.

Doppel- und Jugendmeisterschaften

Die Doppel- und Jugendmeisterschaften sind für den 13. - 15. September bei uns geplant, je-
weils gemeinsam mit dem HSC. Die Ergebnisse lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor
und werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Schnuppertennis

Seit 20 Jahren wird das Schnuppertennis für Kinder, Jugendliche und Erwachsene beim TuS
Vahrenwald angeboten, so auch dieses Jahr. Das Schnuppertennis fand im Mai und Juni statt
und war kostenlos und völlig unverbindlich. Erwachsene, Jugendliche und Kinder, die sich zum
Juli im Verein angemeldet hatten, konnten im ersten Jahr während der gesamten Sommersai-
son kostenlos am Training teilnehmen. 
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Internetauftritt des TuS Vahrenwald unter 

www.tus-vahrenwald.de Tennis

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 

Für 2019 wurde die Internetseite neu gestaltet. Sie ist inzwischen online, muss aber noch mit
Leben gefüllt werden. 

Für Neueinsteiger ins Internet hier der Weg zu Informationen über den Spielbetrieb, die na-
mentlichen Meldungen und Ergebnisse:

https://tnb.liga.nu 

via Verein (rote Leiste links oben) „TuS Vahrenwald“ - suchen

zeigt Begegnungen oder Vereinsinfo oder namentliche Meldung oder Mannschaften an

Trainingsbetrieb 

Wintertraining

Derzeit ist das Wintertraining in der Planung. Ab Anfang Oktober wollen wir wieder in der
Halle beim TSV Schwarz-Weiß trainieren. Als Zeiten sind wie im letzten Winter Montag,
Dienstag und Freitag angemeldet. Derzeit werden die Gruppen vom Sportwart und den Trai-
nern organisiert.

Samstags-Turniere in der Wintersaison bei Schwarz-Weiß

Abhängig von der Verfügbarkeit, sind auch in der kommenden Wintersaison Doppel- und Mi-
xedturniere in der Halle von SW geplant. Die Termine werden nach Freigabe durch die Hal-
lenleitung bekannt gegeben. 

(Jan Sbresny)

Die Spartenversammlung der Tennis-Abteilung ist für das Frühjahr 2020 geplant

Senioren-Stammtisch

Die Senioren der Tennisabteilung treffen sich zum Senioren-Stammtisch in unserem Vereins-
heim jeweils am letzten Freitag im Monat ab 17 Uhr. Willkommen sind alle Senioren der Ten-
nisabteilung, aktiv und passiv, ohne Verpflichtungen zum zwanglosen Beisammensein nach
dem Motto: gemeinsam statt einsam. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 



Kreiseinzelmeisterschaften 2019 

– oder einen Aufguss mit Latschenkiefer

Es hatte sich ja schon entsprechend angekündigt, dass am Samstag so um die 28 Grad werden
sollen… und obwohl bei allen Mädels sowie bei mir alle Zeichen auf Freibad, Garten und Eis
essen standen, rafften wir uns um neun Uhr morgens auf in Richtung Laatzen.

Das ganze Training, was diesmal bereits in den Sommerferien startete, sollte nicht umsonst
gewesen sein. Denn vier von sieben gemeldeten Turnerinnen hatten nun ihren ersten Trampo-
lin Wettkampf.

Angekommen in der Halle stieg die Aufregung mehr und mehr. Karla war die erste aus der Rie-
ge die „ran musste“ und zudem auch noch die stärkste Gruppe mit Jahrgang 2007 hatte. 21
Schülerinnen.

Karla war sehr nervös und begann sich gleich mit all den anderen Mädchen zu vergleichen.
Mit viel gutem Zureden und beruhigenden Worten startete sie dann in ihre erste Wettkampf-
pflicht mit einer P5. Die erste Wettkampfpflicht mit Salto rückwärts gehockt. Wobei der
Knackpunkt bei der Übung eher noch der Rückensprung mit halber Schraube im Mittelteil ist. 

Jedenfalls haben wir sicherlich alle noch nie so eine gute Pflichtübung von Karla gesehen und
auch die Kampfrichter sahen das ähnlich. Die erste Kürübung war ebenfalls schön auf den
Punkt geturnt.

Jetzt begann das Warten und Daumen drücken. Schafft Karla den Sprung in das Final unter die
besten 10 Mädchen? Und so war es dann auch! Platz 9 im Finale. Beflügelt von dem Erfolg,
turnte Karla eine zweite gute Kür und erreichte schlussendlich sogar noch Platz 8.

Dann waren meine beiden Panikhühnchen dran. Fabienne und Leoni beide Jahrgang 2006 mit
der zweitstärksten Gruppe mit insgesamt 17 Mädchen. Hier war das Niveau sehr stark und in
den beiden wuchs mehr und mehr die Panik komplett zu versagen.

Nachdem beide mit rot verweinten Augen, stark hyperventilierend am Trampolin standen,
musste psychologische Kriegsführung her. 

Nach meiner sehr deutlichen Drill-Instruktor Ansage, die jeden Bundeswehr General in den
Schatten gestellt hätte, turnten wir ein paar Elemente auf Sicherheit ein, um Ruhe im Kopf zu
bekommen. Das klappte dann auch. 

Allerdings war die innere Unruhe nicht völlig unter Kontrolle zu bekommen. Aber, die beiden
Mädels turnten dennoch souverän ihre Pflichtübungen durch. Fabienne hatte in der Kür sogar
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noch die Zeit, trotz eines spontanen Blackouts, sich zu überlegen, ob nun eine Hocke oder
doch ein Sitzsprung dran ist…. instinktiv entschied sie sich für den richtigen Sprung. 

Leoni, die vor den Sommerferien noch nicht mal die ganze P5 geturnt hatte und Salto nur als
Einzelsprung, turnte nun sogar Salto rückwärts in ihrer Kürübung. Zwar ein wenig wackelig,
aber tapfer durchgekämpft. 

Aufgrund einiger Wackler und Unsicherheiten schafften die beiden Mädchen es „nur“ auf Platz
15 und 16, aber für ihren ersten Wettkampf und eine derart starke Gruppe, haben sie beide es
tapfer durchgezogen und wissen nun, was sie in Zukunft erwartet. 

Danach starteten Joelle und Katja als Jugendturnerinnen mit Jahrgang 2002, wobei auch Kat-
ja ihren ersten Wettkampf hatte. Diese Gruppe bestand aus 7 Teilnehmerinnen. Warum Joel-
le nun aus jedem Wettkampf einen neuen lustigen Spitznamen oder eine blöde Anekdote mit-
nehmen muss, das weiß wahrscheinlich niemand, aber es sorgt dennoch immer wieder für
Schmunzler.

Joelle wurde aus unerfindlichen Gründen von der Kreisfachwartin als Junge eingenordet, was
Schwierigkeiten mit sich brachte, sie aus dem System der Jungen zu entfernen und bei den
Jugendturnerinnen neu unter zu bringen. Warum und wieso und weshalb….. Schuld war am
Ende die dumme Trainerin, die ja schließlich bei der Meldung schon hätte mitteilen können,
welches Geschlecht Joelle schließlich hat…. Gut, im Zeitalter der Technik hätte man bei Un-
sicherheiten auch anrufen können, aber das scheint für manche Leute doch immer noch
schwierig zu sein.

Allen Widrigkeiten zum Trotz absolvierten die beiden Mädchen einen insgesamt sehr guten
Wettkampf. Gepusht von den vorangegangen Gemeinheiten, zeigten sie den anderen Teilneh-
mern, wie man mit Kritik umgeht: Katja erturnte schlussendlich Rang 3 und Joelle belegte
Rang 4. Ein voller Erfolg! 

In der Abendhitze gegen kurz vor sechs waren dann auch noch meine beiden Turnerinnen dran.
Jannika und Tanja. Hier starteten 4 Frauen gegeneinander.

Die Pflicht lief, trotz der mittlerweile gefühlten 35 Grad und Luftfeuchtigkeit von fast 60 % wie
in einer Biosauna, sehr gut. Routiniert präsentierten beide ihre Pflichtübungen.

In der Kür merkte man bei Jannika erste Müdigkeitserscheinungen, die Kräfte ließen langsam
nach. Auch Tanja musste in der ersten Kür spontan umstellen und am Ende statt eines Rudis
(Salto vorwärts gestreckt mit 1 1/2 Schrauben seitwärts) einen Barani b (Salto vorwärts ge-
hechtet mit ½ Schraube seitwärts) turnen. 

Das Umstellen tat der Übung aber keinen Abbruch, lediglich ein bisschen weniger Schwierig-
keit. 

Zur Finalkür versuchten beide noch mal alles zu geben. Bis auf das Ende von Jannika, die ge-
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rade noch, halb entkräftet, ihren Salto vorwärts b am Ende in den Stand gerettet bekam, war
Tanja angestachelt, von ihrer teils sehr unfairen Haltungsbewertung, nun die letzten Kräfte zu
mobilisieren und alles auf eine Karte zu setzen. 

Schon beim Anturnen hat man ihre Entschlossenheit gespürt. Nachdem der ¾ rück mit dem
Cody perfekt aus dem Tuch geturnt war, wussten wir beide, dass das eine Bombenübung wird.
Tanja bewies es sich selber und beendete die Übung mit dem Rudi am Ende und erturnte sich
damit eine Schwierigkeit von 4,7 Punkten – zum Vergleich eine P5 hat einen Schwierigkeits-
wert von 1,0.

Damit sicherte sich Tanja Platz 2 und Jannika Platz 3 in der Gruppe der Turnerinnen. 

Trotz der Hitze und des schönen Wetters, blieben die Kleinen bis zum Schluss bei den Großen.
Sie feuerten sich gegenseitig an, motivierten sich, lachten und weinten gemeinsam. Die alte
neue Leistungsgruppe wächst und gedeiht. Aus dem kleinen Pflänzchen wird langsam eine
Pflanze. Ich freue mich, was aus der kleinen „Zauberbohne“ geworden ist und noch wird….

Mädels: VIELEN DANK!! 

Maren
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Beitragserhebungen 2018/2019 mit dem europäischen 

SEPA Lastschriftverfahren 

Nach den Vorgaben des europäischen SEPA Lastschriftverfahrens ist der Verein verpflichtet

die Termine für den Beitragseinzug zu veröffentlichen. 

Beitragseinzug für das 4. Quartal 2019    03.10.2019

Beitragseinzug für das 1. Quartal 2020    09.01.2020

Beitragseinzug für das 2. Quartal 2020    09.04.2020

Beitragseinzug für das 3. Quartal 2020    09.07.2020

Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger Identifikationsnummer 

DE52ZZZ00000090698

und an der persönlichen Mandatsrefenz, die der Mitgliedsnummer des Mitglieds entspricht,
von dessen Konto die Beträge abgebucht werden.

Der Vorstand
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Bestechend gut ist unsere Team-Kleidung der Fir-

ma HUMMEL®. 

Die Auswahl im 2019er Katalog ist groß und in

Gänze nachzulesen auch online unter :. 

https://issuu.com/indoortrends.de/docs/hum-

mel_sport_2019 Unsere kleine Auswahl mit Preisen findet ihr hier auf unserem Flyer.

Wir bestellen nach euren Wünschen und Vorstellungen (gegen VORKASSE) -- besonders ger-

ne natürlich als Teambestellung – und lassen die Artikel auf Wunsch auch individuell bedru-

cken: Mit dem Vereinslogo mit oder ohne den SportlerInnen Namen vorne für € 5, hinten mit

dem Vereinsschriftzug halbrund auf Schulterhöhe für € 3,50 und dem Sparten-Piktogramm

plus Spartenname für € 7. Das Druck-„Komplettpaket“ kostet € 15 (hinzu kommen die Kosten

für die jeweilige Textilie). 

Wir möchten euch nun dazu einladen, einmal den aktuellen TEAM-Sport-Katalog durchzu-

schauen, um die Warenpalette in Augenschein zu nehmen. Es gibt neue Serien und insbeson-

dere jetzt auch ein Mehr an  baumwolliger Kleidung !

Sicher ist auch für eure Sparte, eure Gruppen etwas dabei, selbst, wenn das Angebot zunächst

augenscheinlich mehr Hand- und Fußballteams anspricht. Dem ist nicht so !  Vieles passt auch

zu anderen Sparten, davon sind wir überzeugt. Die Kollektion Classic Bee gehört zu dem Ver-

trag, genau wie die große Teamsport-Palette. 

Außerdem: Die Damentrikots sind schick und tailliert und auch, siehe Serie AUTHENTIC CHAR-

GE, bis 2 und 3XL bestellbar.

Auf Bestellungen in Mannschaftsgröße (grob gesagt ab 10 Teile gleicher Art; bei kleineren

Teams/Gruppen/Sparten ggf. auch weniger) erhalten wir einen Nachlass von immerhin 40%

auf den Katalogpreis! ... das macht schon einen Unterschied!

Bei Rückfragen wendet euch an Marion unter 0174 – 2178303 oder per Mail an

fitkids@go4more.de 
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EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer (mit Vorwahl)

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Badminton c Baseball c Dance for Fun c Eltern/Kind-Turnen*)

c Faustball c FitKids c Fitness c Floorball

c Gymnastik 50+ c Handball c Korbball c Nordic Walking

c Pilates c Skat c Softball c Tennis

c Tischtennis c Trampolin  c Volleyball c Wandern

c Zumba c passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ ________________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift, bei Kindern und Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Name d. Erziehungsberechtigten Vorname d. Erziehungsberechtigten
(Angabe bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren notwendig)

*) Eine 2. Erklärung für das Kind ist erforderlich!

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

m c / w c

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.•

Die Kündigung muss schriftlich, frühestens 6 Monate nach Eintritt und unter•

Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Quartalsende erfolgen.

Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.•

Die Vereinssatzung, einsehbar in der Geschäftsstelle oder direkt von der•

Homepage herunterladbar, erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

c Einen Nachweis über Ausbildung/Studium füge ich bei



Hannover, den _______________ _____________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift des Kontoinhabers)

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

SEPA-Lastschriftmandat
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Sahlkamp 4c

30179 Hannover

Gläubiger-Identifikation-Nummer: DE52ZZZ00000090698

IBAN: DE73 2519 0001 0778 3515 00 BIC: VOHADE2H

(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger widerruflich, die von mir zu entrichten-

den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

IBAN BIC

bei
(genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom

Zahlungsempfänger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Die Einzugstermine werden in den dreimal jährlich erscheinenden Ver eins nach richten

veröffentlicht.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-

führenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen wer-

den im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Ich kann innerhalb von 8 Wochen,

beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrages verlangen. Es gel-

ten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name, Vorname

genaue Anschrift






